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Hat sich für das
interkulturelle 
Fest angemeldet:
die Schauspiele-
rin und Kabaret-
tistin Gerburg
Jahnke. Bekannt
ist sie unter an-
derem aus der TV-
Sendung »Ladies
Night«.  Foto:
Harald Hoffmann

Warburg. Prominente Gäs-
te haben ihr Kommen zuge-
sagt: Wenn am ersten Juli-
Wochenende die Mitglieder
der AfD ihren NRW-Parteitag
in Warburg halten, wollen
nicht nur heimische Vereine
und Verbände ein Zeichen für
Demokratie und Toleranz set-
zen. 

»Es sind bereits mehr als
25 Bands und andere Künstler
angemeldet, die ohne Gage
bei uns auftreten wollen«, er-
zählt Rainer Mues, Teil der
sechsköpfigen Leitungsgrup-
pe der Bürgerinitiative Le-
benswertes Bördeland und
Diemeltal, die das Fest auf
dem Neustadtmarktplatz
plant. Unter den Anmeldun-
gen für den 6. und 7. Juli fin-

den sich Gruppen wie »Sändä-
pause« und »The Djuks«, aber
auch die namhafte Kabarettis-
tin Gerburg Jahnke, Klein-
künstler Erwin Grosche aus
Paderborn, Max Uthoff (»Die
Anstalt«) und die Warburger
Kabarettistin Sarah Haken-
berg. »Wir wollen jetzt noch
mehr Künstler für das Projekt
begeistern – aber dafür brau-
chen wir auch Geld«, sagt
Mues. Ein erster Spendenauf-
ruf am war bereits erfolgreich:
bis Anfang der Woche sind be-
reits mehr als 5000 Euro zu-
sammengekommen. »Insge-
samt rechnen wir mit etwa
7000 Euro Kosten für das ge-
samte Fest. Aber nach den
ersten Spenden sind wir sehr
optimistisch.« Seite 4

Künstler setzen 
ein Zeichen

Warburger Pils
20x 0,33-l-Kiste
zzgl. 3.10 Pfand nur_
.

Ehrmann Grand Dessert
versch. Sorten 190-g-Becher nur

Langnese
Cremissino
versch. Sorten 900–1000-ml-Becher nur3.49

0.39
90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com

Volvic Mineralwasser
naturelle
6x 1,5-l-Kiste
zzgl. 3.- Pfand nur34% Billiger

Coca-Cola
versch. Sorten
2-l-PET zzgl. 0.25 Pfand nur1.19Knüller!

33% Billiger

Carolinen
Mineralwasser
12x l zzgl. 2x 4.50 Pfand  nur8.00Knüller! Knüller!

Knüller!

Knüller! 1.88

Bauer Fruchtjoghurt
Der große 250-g-Becher nur

37% Billiger

42% Billiger

0.7943% Billiger

Punica
versch. Sorten 1,25-l-Fl. zzgl. 0.25 Pand nur

Knüller!

Knüller!

43% Billiger

0.49Warburger
Pils
20x 0,33-l-Kiste
zzgl. 3,10 Pfand nur9.99

2 Kästen

10% Billiger
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Sie haben ein spannendes
Thema für die nächste oder
eine der kommenden Ausga-
ben des DESENBERG BOTEN?
Unsere Redakteurin Alice
Koch hilft Ihnen bei der Be-
richterstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de

 Wir sind für Sie da. Rufen Sie einfach an!

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberate-
rin Madelaine Drolshagen und
Geschäftsstellenleiter Leif
Leifeld geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19
anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de

Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe enthalten Prospekte
der Firmen: 

• A.T.U. 

• E-Center Herkules

• NKD

Fragen zu Ihrer Prospektvertei-
lung beantworten wir Ihnen gerne
unter Telefon 0521/585-344
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Präsentieren das neue Logo der Warburger Hanse (von links): Karin Jakobs, Ruben Emme, Leif Leifeld, Nicole
Scheifers und Wilm Pollmann.  Foto: Alice Koch

Warburger Hanse
präsentiert neues Logo

Warburg. Die Warburger
Hanse präsentiert sich von so-
fort an mit neuem Logo. Es
zeigt einen bunten Barcode
sowie die Silhouette der Stadt
Warburg. »Der Barcode steht
für den Handel, und die zahl-
reichen Farben sollen die Viel-
fältigkeit der Mitgliedsbetrie-
be unterstreichen«, erklärt
Leif Leifeld vom Lenkungs-
team der Warburger Hanse.

Die Marketinggruppe hat in
Zusammenarbeit mit der Len-
kungsgruppe und der Werbe-
agentur »TrueDesign« das
neue Logo der Warburger Han-
se entwickelt. Bunt, dyna-

misch, aktuell in der Gestal-
tung und mit Bezug zu Stadt
und Handel. Der neue Claim
»gemeinsam mehr wert« be-
zieht alle Akteure gleicherma-
ßen mit ein: Kunden, Mitglie-
der und Sponsoren, Wirt-
schaftsförderung und Behör-
den. Er folgt der einfachen Er-
kenntnis, dass im gemeinsa-
men Handeln jeder auch ein
mehr an individuellem Nutzen
erzielen kann. 

Auch im Titel des Desen-
berg Boten, offizielles Organ
der Warburger Hanse, findet
sich das neue Logo wieder.
Ebenso wie in allen Anzeigen

des Vereins.
»Nach der Umbenennung

der Werbegemeinschaft War-
burg in Warburger Hanse,
wollten wir auch nach Außen
verdeutlichen, dass wir für die
Zukunft gut aufgestellt sind
und uns somit frischer und
moderner präsentieren«, er-
läutert Wilm Pollmann.

Auch im Internet präsen-
tiert sich die Warburger Han-
se unter der Adresse
www.warburger-hanse.de in
neuem Gewand. Alle Seiten
wurden überarbeitet und aktu-
alisiert. Unter anderem findet
sich dort auch eine Übersicht

über die Geschäfte, in denen
Warburg-Geld eingelöst wer-
den kann. Ebenso werden die
aktuellen Termine der War-
burger Hanse dort veröffent-
licht. 

Um den neuen Prägungen
auch ein neues »Gesicht« zu
geben, wurden neben dem Lo-
go auch die Homepage sowie
die Social Media-Foren Face-
book und Instagram der War-
burger Hanse neu entwickelt
und aufgefrischt. Betreut wer-
den diese von Jennifer Adami-
ak (E-Mail: socialmedia@war-
burger-hanse.de) aus der
Arbeitsgruppe Marketing. ice

Auflösung
vom 19. Juni

s2027-1367 
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Rimbeck. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde Alt-
kreis Warburg lädt für Sonn-
tag, 30. Juni, um 9.30 Uhr
zum Gemeindefrühstück im
Gemeindehaus »Alte Schule«,
Scherfeder Straße 19, ein. Al-
le Interessierte sind eingela-
den gemeinsam zu früh-
stücken, zu plaudern, Men-
schen zu treffen und zu ken-
nen lernen. Wer Lust hat, mit
zu decken und vorzubereiten
oder etwas Besonderes mit-
bringen möchte, kann sich bei
Anne-Christel Große-Oetring-
haus, Telefon 05642/8463,
melden.

Im Anschluss an das Früh-
stück wird um 10.45 Uhr zum
Gottesdienst im Kirchhaus
eingeladen.

Frühstück im 
Gemeindehaus

DESENBERG
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Wrexen. Tango tanzt man
nicht allein, und ganz eindeu-
tig lässt sich die Musik, die
ihren Ursprung in den Hafen-
kneipen von Buenos Aires und
Montevideo hat, zu zweit
auch besser spielen als allei-
ne. Deshalb hat sich Cellistin
Claudia Schwarze ihren Kolle-
gen Eugen Mantu zur Seite
genommen. Gemeinsam
spielt das »Duo eVivo« am
Sonntag, 30. Juni, um 17 Uhr
in der evangelischen Kirche
Wrexen ein wahrlich heißblü-
tiges Programm. Im Zentrum
stehen Stücke aus den Zyk-
len »Ein Sommernachts-
traum« und »Famille d’Artis-

tes« von Astor Piazzolla, er-
gänzt mit bekannten Tangos
wie »Oblivion« und »Adios No-
nino«. Die vielfältigen klang-
lichen Möglichkeiten zweier
Celli und die unvergleichliche
Verve des Duos sind geradezu
ideale Voraussetzungen für
ein packendes Konzerterleb-
nis, das der Konzertsommer
Diemelland gemeinsam mit
dem Heimatverein Wrexen
und der evangelischen
Kirchengemeinde Wrexen prä-
sentiert. 

Eintrittskarten für die Ver-
anstaltung sind zum Preis von
15 und  10 Euro an der Kon-
zertkasse erhältlich.

Cello-Tango
in Wrexen

Das »Duo eVivo« gastiert am Sonntag, 30. Juni,
um 17 Uhr in der evangelischen Kirche Wrexen.

 Foto: Lutz Edelhoff

Hardehausen. Im Herbst
finden wieder zwei kreative
Strickkurse im erholsamen
Ambiente der ehemaligen
Klosteranlage statt. 

Stricken ist seit langem
wieder »in«. Denn Stricken
verbindet Kreativität mit Nütz-
lichem, ist Ausdruck von Indi-
vidualität, Ausdauer und
Schaffensfreude. In diesen
Seminaren (vom 28. bis zum
31. August oder vom 2. bis
zum 5. September) treffen
künstlerisch-schöpferisches 

und handwerklich-kommuni-
katives Interesse aufeinan-
der, ergänzt durch Entspan-
nungsübungen und Wasser-
gymnastik, um Verspannun-
gen vorzubeugen. Der Strick-
kurs ist für Anfänger und ge-
übte Strickerinnen geeignet;
in beiden Seminaren sind
noch einzelne Plätze frei.

Weitere Informationen und
Anmeldung unter der Telefon-
nummer 05642/98230 oder
per E-Mail an zentrale@lvh-
hardehausen.de.

Strickkurse
in Hardehausen
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KNALL-
  HARTE
KNALL-
  HARTE RABATTAKTION

an den

20
12

auf alle
Haustextilien

auf Wäsche,
Nachtwäsche
und Socken

Rabattabzug

auch von

bereits

reduzierter

Ware!

RABATTAKTION
an den

BRÜCKENTAGENBRÜCKENTAGEN

12%%
20%%

Ein Unternehmen der Wäschepoint GmbH & Co. KG, Paderborner Tor 04, 34414 Warburg

Paderborner Tor 104
34414 Warburg

Tel. 0 56 41 / 74 52 21

Mo. 17. Juni bis
Sa. 22. Juni 2019

Clemens Kühlert
GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9
34434 Borgentreich
Tel. 05645/78020
Borgholz@kuehlert.de

Wir glauben, Gärten müssen so individuell sein wie ihre Besitzer. Wir
bieten in einer der attraktivsten Ausstellungen der Region eine riesige
Auswahl an Produkten aus Beton, Naturstein, Holz, WPC und vieles
mehr. Im Kühlert Bauzentrum finden Sie Inspirationen für die Ver-
wirklichung Ihrer eigenen Gartenideen.

Jetzt aber raus!“
Ihr Lieblingsplatz wartet.

Clemens Kühlert
Baustoffe GmbH
Warburger Str. 63
33034 Brakel
Tel. 05272/37380
Brakel@kuehlert.de

www.kuehlert.de

Arbeiten
»Rund ums Haus«

Erdarbeiten, Pflastern,
Kellertrocknung, Gartenbau,

Teichanlagen, Baggerarbeiten

Karl-Heinz Rappe
34414 Scherfede, Wiggenbreite 32

 0 56 42 / 61 48 oder
01 60 / 90 93 07 02

Fax 0 56 42 / 94 82 35

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Jupp Schulte, erfolgreicher Ermittler 
bei der Detmolder Polizei, ist seinen 

Vorgesetzten zu unbequem geworden. 
Gemeinsam mit vier weiteren Polizei-
beamten wird er aufs Abstellgleis ins 

tiefste Lipperland geschoben.
Zunächst eher aus Langeweile stöbert 

Schulte in einer alten Fallakte von 
2008. Damals wurde ein bekannter 
Detmolder Immobilienmakler tot in 
einem Bordell aufgefunden. Da man 

von einem natürlichen Todesfall 
ausging, wurden die Ermittlungen 

eingestellt, doch Schulte fi ndet Unge-
reimtheiten. Als er anfängt, Zeugen zu 
befragen, schreckt er den damaligen 

Auftragskiller auf. Ein neuer Mord lässt 
nicht lange auf sich warten und mit der 
Ruhe ist es für Jupp Schulte und seine 

Kollegen vorbei.

 € 13,00

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter 

www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative 

Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, 
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld

Der neue 
Lippe-Krimi vom 

erfolgreichen Duo 
Reitemeier  / Tewes

Best.-Nr. 96.74615

Der erste gemeinsame Krimi des erfolg-

reichen Autoren-Duos erschien im Jahre 

2000. Es folgten bislang 16 weitere 

Bücher in dieser Reihe, die alle in ihrer 

lippischen Wahlheimat spielen …



Die Notfallpraxis im Helios-Klinikum Warburg ist samstags 
und sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt; 
mittwochs und freitags ist der notdiensthabende Arzt von 
13 bis 22 Uhr anwesend. Patienten sollten die Notfallnum-
mern 116 117 oder 0180/5044100 wählen. Diese Num-
mern gelten sowohl für medizinische Probleme bei Erwach-
senen als auch bei Kindern. Ausgenommen sind zahnärztli-
che Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon 0800/
0022833 und im Internet:
www.akwl.de zu erfragen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg ist
unter 0180/5986700 (14
Cent/Minute aus dem deut-
schen Festnetz) zu erreichen.

Seelsorgerisches Notfall-
telefon des Pastoralverbun-
des katholischer Kirchenge-
meinden Warburg Stadt und
Land 05641/7443338.

Frauen- und Kinderschutz-

haus im Kreis Höxter – Tele-
fon 0171/5430155.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Helios-Klinikum War-
burg, Hüffertstraße 50: Sams-
tag, Sonntag und an Feierta-
gen von 8 bis 22 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
22 Uhr. 

Die Notfallpraxis kann ohne
vorherige Anmeldung aufge-
sucht werden. 

Im Fall eines Hausbesuchs
gilt die zentrale Telefonnum-
mer 116 117 (kostenlos).

 Notdienste 

TIPPS TERMINE TREFFS

 Warburg 

Mittwoch, 26. Juni,
8.30 bis 13 Uhr,
13.30 bis 15 Uhr

  12.30 bis 13.30 Uhr

14 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

15 bis 19 Uhr

16 bis 18.30 Uhr

 
Donnerstag, 27. Juni,

 16 bis 19 Uhr

17 bis 19 Uhr

 Freitag, 28. Juni,
  16 bis 18 Uhr

 
 16 Uhr

 
Samstag, 29. Juni,

11 Uhr
 14.30 bis 17 Uhr

Sonntag, 30. Juni,
14 bis 16 Uhr

 

 Montag, 1. Juli,
 12.30 bis 13.30 Uhr

 
16 bis 18.30 Uhr

Rathaus Zwischen den
Städten: Erwerbslosenbera-
tung der VHS, Telefon
05641/7477720
Corvinushaus: Lebensmittel-
ausgabe der Diakonie
Hundeübungsplatz Scherfede,
Pudelklub Scherfede: Klub-
treffen
DRK Warburg: Kleiderladen
für Menschen in Not
Jugendzentrum Mönchehof
Warburg
Begegnungsstätte Zweite
Heimat in Warburg: Offenes
Café und Schach
Rathaus Borgentreich:
Sprechstunde der Polizei 
Verwaltungsnebenstelle 
Scherfede: Sprechstunde der
Polizei
Verwaltungsnebenstelle Wil-
lebadessen: Sprechstunde
der Polizei
Pfarrzentrum Rimbeck: Treff
für Kinder ab dem zweiten
Schuljahr
Sportplatz Bonenburg, Bonen-
burger Boule-Freunde: Boule-
Spiel
Orgelmuseum Borgentreich:
geöffnet
Museum im Stern Warburg:
geöffnet
Hotel des Gasthofs Luis in
Scherfede: Tag der Architek-
tur 2019: Das vom Wohnhaus
zum Hotel neu umgebaute
Haus steht Interessierten of-
fen
Corvinushaus Warburg, Dia-
konie: Warme Mahlzeit für je-
dermann
Begegnungsstätte Zweite
Heimat in Warburg: Offenes
Café
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Hardehausen
„Walderlebnisgebiet“

P

Jeden 1. Samstag im Monat  
kostenloses Parken  
in der Warburger Innenstadt.

An den übrigen Samstagen und an 
allen Werktagen ist das  
Parken bis 10.00 Uhr gebührenfrei.

www.warburger-hanse.de

PARKEN
IN WARBURG

Grunds i che rhe i t

zum Nulltarif

QUALITÄT NACH MASS, SERVICE UND BERATUNG

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung.

Für Sie
in Warburg mit

ca. 400 m2

Ausstellungs-
fläche.

34414 Warburg ·  Industriestraße 10
Tel. 05641/747170 ·  info@waldeyer.de ·  www.waldeyer.de

Samstags geöffnet

von 10.00 – 13.00 Uhr

mit Beratung und

Verkauf!

Blütenweiß
Immerwährender
Kalender
Bestell-Nr. 25.60144
€ 20,00

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen, unter www.westfalen-blatt.de/buecher 
und im Buchhandel. Informationen unter www.bussecollection.de

Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, Sudbrackstr. 14–18, 33611 Bielefeld

Neu

Best.-Nr. 46.14312

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter

www.westfalen-blatt.de/buecher. 
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, 

Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, 
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld

Allzeit gute Fahrt!g

• Deutschland 1 : 300 000
• Europa 1 : 3 000 000 
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beispielsweise der Verein Ex-
periment engagieren, der seit
1952 weltweit gemeinnützig
Austauschprogramme organi-
siert und sich nach eigenen
Angaben für »interkulturelle
Begegnungen mit Menschen
in und aus allen Teilen der
Welt« einsetzt. »Wir arbeiten
gerade noch einen genauen
Ablaufplan aus«, so Mues.
Den sollen knapp 60 ehren-
amtliche Helfer umsetzen, die
sich bisher angemeldet haben
und jetzt in verschiedene
Gruppen eingeteilt werden.
»Wer mithelfen möchte, kann

sich aber immer noch an die
BI wenden. Helfende Hände
sind immer gesucht.«

Insgesamt rechnet die BI
mit mindestens 2000 Besu-
chern über die gesamten zwei
Tage. Für deren Sicherheit,
aber auch für die aller Bürger
und Besucher im Stadtgebiet,
wollen Polizei und Ordnungs-
amt sorgen. Ein erstes Treffen
mit Vertretern der Stadt hat
es gegeben, bestätigt Erster
Beigeordneter Klaus Braun.
»Wir haben uns an einen run-
den Tisch gesetzt, um uns
einen ersten Überblick zu ver-

schaffen.« Das Ergebnis des
Treffens fällt relativ mager
aus: Bisher steht kein endgül-
tiges Sicherheitskonzept. 

»Das Problem ist, dass die
AfD uns unseren Fragenkata-
log noch nicht beantwortet
hat. Wir wissen beispielswei-
se nicht, wie viele Personen
kommen und ob prominente
Redner dabei sind.« Ohne die-
se Angaben seien weitere Pla-
nungen für das Sicherheits-
konzept nicht möglich, so
Braun. Für Security und Ord-
ner in der Stadthalle sei die
Partei selbst verantwortlich.

»Was in der Halle geschieht,
interessiert uns nicht. Wir si-
chern das Drumherum.« 

Auf fehlende Informationen
zum Parteitag seitens der AfD
verweist auch Polizeisprecher
Jörg Niggemann. »Wir berei-
ten uns personell wie mate-
riell vor und klopfen alle Mög-
lichkeiten ab, die es gibt.« Mit
dem Auftritt von Beatrix von
Storch, AfD-Bundestagsfrak-
tionsvorsitzende, in Höxter
Ende März sei der Einsatz
nicht zu vergleichen. »Dafür
ist es noch zu früh«, so Nigge-
mann. Timo Gemmeke

Ein Zeichen für Toleranz und Demokratie will
die Warburger Kabarettistin Sarah Hakenberg
setzen.   Foto: Daniel Lüns

Mitten drin am ersten Juli-Wochenende will
auch der Kleinkünstler Erwin Grosche aus Pa-
derborn sein.   Foto: Besim Mazhiqi

Für das interkulturelle Fest
am 6. und 7. Juli auf dem
Neustadtmarktplatz nimmt
die BI Lebenswertes Börde-
land und Diemeltal weiter-
hin Spenden an. Gespendet
werden kann unter: IBAN:
DE80 4726 4367 2700
2911 00, Verwendungs-
zweck: »Buntes Warburg«. 

Spenden

Fortsetzung von Seite 1

Für ein »Buntes Warburg«
setzt sich nicht nur die Bür-
gerinitiative ein – mehrere
heimische Gruppen, Vereine
und Verbände hätten bereits
ihre Mitarbeit zugesagt, so
Mues. Darunter seien die
Stadtverbände von CDU, SPD
und Grünen, aber auch Vertre-
ter der katholischen, evange-
lischen und muslimischen Ge-
meinden. 

Außerdem wollen sich der
Warburger Museumsverein,
das Kulturforum und das »Mu-
seum der Menschheit«, das
aktuell mit Bildern des hollän-
dischen Fotografen Ruben
Timman in der Warburger In-
nenstadt zu sehen ist, einbrin-
gen. 

»Auch von außerhalb der
Landesgrenzen, besonders
aus Hessen, haben sich meh-
rere Initiativen angemeldet«,
erklärt Mues. So wolle sich

Künstler für ein »Buntes Warburg«
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DANN !
Stellen Sie sich vor, Sie finden ein Küchenstudio, das
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Ideen + Lösungen für Ihr Zuhause entwickelt.
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Wir nehmen Sie mit auf eine Reise in die neue Welt
der Küche. Fernab des einheitlichen Produkts,
fernab des Alltags. Wir lassen nicht nur unseren
Erfahrungsschatz einfließen, sondern auch Impulse
aus Architektur und Zeitgeist.
Kaufen Sie keine Küche ohne unsere
Leistungen zu kennen!

Möbelkreis Küchenstudio Warburg (Küchenstudio) - Industriestraße 7
34414 Warburg - www.moebelkreis-warburg.de - info.war@moebelkreis.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9 - 18 Uhr | Sa: 9 - 14 Uhr

WIR ARBEITEN HAND IN HAND FÜR EIN ZIEL – SIE ZU BEGEISTERN!



der Gewalt« tobte, wie es im
Programm heißt. So trägt ein
Stück, das das Mindener En-
semble »Concerto Ludovico«
unter der Leitung von Andreas

Neuhaus auf historischen
Instrumenten intonierte, den
Titel »Verleih uns Frieden«. In
elf Werken, zwischen 1597
und 1648 komponiert, wird

von höchster menschlicher
Not, vom Glauben an Gott und
der Hoffnung auf Frieden er-
zählt. Den flehentlichen Wün-
schen verliehen Sopran Ina

Das Ensemble »Concerto Ludovico« hat die Konzertserie in der Kirche Maria im
Weinberg eröffnet.  Foto: Verena Schäfers-Michels

Warburg (vsm). Das Baby
in einer Tasche um den
Bauch, die beiden jüngeren
Kinder je an einer Hand, das
älteste Kind an der Hand des
Zweitältesten, flieht eine jun-
ge Mutter vor dem Krieg.
Eines ihrer Kinder hat sie be-
reits an den Scharlach verlo-
ren. Ein emotionaler Bericht –
beschrieben aus der Sicht
eines Kriegskindes – hat die
Gemüter des Publikums in der
evangelischen Kirche Maria
im Weinberg bewegt. Das
Konzert »Symphoniae Sacrae
– Es steh Gott auf« hat den
Auftakt gebildet für die Serie
der gemeinsamen Konzerte
der Klosterlandschaft OWL
mit der evangelischen Kir-
chengemeinde Warburg.

Eingebettet in barocke Mu-
sik von Giovanni Gabrielis, Sa-
muel Scheidts, Biago Marini,
Giovanni Picchi und Heinrich
Schütz wurden Berichte von
Geflüchteten und Kriegskin-
dern vorgetragen.

Auch Heinrich Schütz, ge-
boren 1585, erlebte einen
Krieg und zwar den »Dreißig-
jährigen Krieg«, der »über eine
Generation lang« mit einer
»nicht enden wollenden Welle

Siedlaczek und Tenor Chris-
tian Volkmann eine Stimme.

Zur Deckung der Kosten für
dieses Konzert, das bei freiem
Eintritt stattfand, wurde um
eine Spende am Ausgang der
Kirche gebeten. Gefördert
wird das Projekt unter ande-
rem vom Land NRW, von den
Kreisen Gütersloh, Lippe und
Paderborn, vom Kreis Höxter,
dem Landschaftsverband, der
Verbundvolksbank OWL sowie
der Lippischen Landeskirche.

Die weiteren
Konzerttermine:

Samstag, 10. August, 21
Uhr: Klang- und Lichtinstalla-
tion zum Gotik-Projekt der
Klosterlandschaft, Musik von
Eranos.

Sonntag, 15. September,
17 Uhr: Jiddische Lieder mit
Yankel.

Sonntag, 27. Oktober, 17
Uhr: Gitarrenmusik vom Ba-
rock bis zur Moderne mit Hein
Brüggen.

Freitag, 8. November, 19
Uhr: Norddeutsche Kantaten
des Frühbarock mit Beat Dud-
deck und dem Ensemble Schi-
rokko (Hamburg).

Musik weckt Hoffnung auf Frieden
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Landfrauen Küche - Kartoff eln
Ob altbekannte Klassiker oder 
neue Trendrezepte, Anregun-
gen für Studenten, Ideen für 
festliche Anlässe oder schnelle 
Speisen, hier fi ndet jeder neue 
Lieblingsgerichte rund um die 
leckere Kartoff el. 

Best.-Nr. 61.52827, € 3,99

Die Weisheit der Landfrauen
Dieser praktische Ratgeber 
enthält eine reiche Auswahl 
dessen, was kluge Landfrauen 
über Generationen zusammen-
getragen haben.

Best.-Nr. 46.72215, € 7,99

Blechkuchen - 
Die leckersten Landfrauen-
Rezepte
In diesem Buch fi nden Sie die 
Rezepte der beliebtesten Fami-
lienkuchen von acht Landfrau-
en, die die Kuchen auch in ihren 
Gasthofcafés anbieten. 

Best.-Nr. 39.60435, € 5,00

Erfahrungsschatz, Wissen 
& leckere Rezepte...

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld
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»Camp for Kids«
auf dem Kirchberghof

Herlinghausen. »Camp 
Fantasia« und »Space Camp«
lauten die Themen der dies-
jährigen »Camp for Kids« auf
dem Kirchberghof. In der Zeit
vom 3. bis zum 10. sowie vom
10. bis zum 17. August wer-
den in diesem Jahr die Kinder-
Zeltlager in Herlinghausen
stattfinden.

Für Kinder von acht bis
zwölf Jahren werden jeweils
gut gefüllte Tage mit vielen
Spiel- und Spaß-Aktionen an-
geboten. Sportliche, kreative
und musikalische Elemente
gehören ebenso dazu wie der
Austausch zu neu aufbereite-
ten biblischen Geschichten

und der gemeinsame Tages-
Abschluss am Lagerfeuer.

»Die Anmeldungen gehen
seit der ersten Januar-Woche
bei uns ein«, freuen sich
Kirchberghof-Leitung Gaby
Jansen und die Camp-Leiter
Lucas Liebske, Anneke Mül-
ler, Miriam Niederprüm, Laura
Hartmann und Lucas Schnei-
der. »Der Flyer ist auch auf
unserer Homepage zu finden.«

Zur Schulung und Vorberei-
tung trafen sich beide Camp-
Teams der Kinderferienlager
nun zu einem gemeinsamen
Wochenende. Dabei brachten
sie sich in Sachen spielpäda-
gogischem und themati-

schem Arbeiten mit Kindern,
Recht, Sicherheit und ande-
rem auf den neuesten Stand.
Auch für gemeinsame Aktio-
nen und Programm-Punkte
wie einen kleinen Gottes-
dienst hatten die Mitarbeiter,
die in erster Linie aus War-
burg und aus der Region kom-
men, Zeit. Zum Abschluss
wurden Camp-Flyer mit den
Anmeldeunterlagen einge-
packt, um sie auch im eige-
nen Umfeld zu verteilen.

Weitere Informationen gibt
es direkt beim Kirchberghof
unter Telefon 05641/8495
oder im Internet unter
www.kirchberghof-ev.de. 

Zur Schulung und Vorbereitung haben sich beide Camp-Teams der Kinderferien-
lager nun zu einem gemeinsamen Wochenende getroffen.

ihrem Ehemann spielte sie
das gesamte Orgelwerk des
bekanntesten Bach-Schülers,
Johann Ludwig Krebs, auf be-
deutenden Barockorgeln Süd-
deutschlands ein. Gerhard
Weinberger, der bereits zwei-
mal in Borgentreich konzer-

Beatrice-Maria und Gerhard
Weinberger gastieren in
Borgentreich.  Foto: Hanser

Borgentreich. In der Bor-
gentreicher Pfarrkirche St. Jo-
hannes Baptist wird am Sonn-
tag, 30. Juni, um 16 Uhr die
diesjährige Konzertreihe
»Klangvolle Hörspiele im Zau-
ber des Barock« fortgesetzt.

Zu Gast sind Beatrice-
Maria und Gerhard Weinber-
ger aus München, die gemein-
sam an der Barockorgel kon-
zertieren und mit ihren vier-
händigen und vierfüßigen Dar-
bietungen eine neuerliche
Premiere gestalten. Die Ehe-
leute konzertieren regelmä-
ßig als Orgelduo in ganz
Deutschland und dem Aus-
land. Beatrice-Maria Weinber-
ger erhielt nach ihrem Stu-
dium der Kirchen- und Schul-
musik den Förderpreis ihrer
Heimatstadt Coburg und ist
als Kirchenmusikerin in Mün-
chen tätig. Zusammen mit

tierte, war bis 2011 Professor
für künstlerisches Orgelspiel
an der Musikhochschule in
Detmold und erhielt für seine
Einspielung des Orgelwerkes
von Johann Sebastian Bach
2009 den Jahrespreis der
Deutschen Schallplattenkri-
tik. 2017 wurde ihm das Bun-
desverdienstkreuz am Bande
verliehen. Für das Wiederse-
hen und Wiederhören mit der
Barockorgel hat das Künstler-
ehepaar unter anderem Wer-
ke von Georg Friedrich Hän-
del, Johann Sebastian Bach,
Joseph Haydn und Wolfgang
Amadeus Mozart ausgesucht.

Eintrittskarten zum Preis
von acht (ermäßigt fünf) Euro
sind an der Tageskasse vor
dem Konzert erhältlich.

Weitere Informationen gibt
es unter www.orgelmuseum-
borgentreich.de. 

Vier Hände und vier Füße 
musizieren in der Kirche
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Hochwertige Bildbände  
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Radikal reduziert! 
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DIESE WOCHE IM KINO

n Im Warburger »Cineplex«
sind die Filme, die in der deut-
schen Kinohitliste die vor-
dersten Plätze belegen, zu se-
hen. Dies sind unter anderem:
»Aladdin« in 3D, »Men in
Black: International«, die letz-
te und coolste Verteidigungs-
linie gegen außerirdische
Übeltäter wird diesmal von
Chris Hemsworth und Tessa
Thompson gehalten, »John
Wick: Kapitel 3« und »Drei
Schritte zu dir«, ein Liebes-
Drama über zwei sterbens-
kranke Teenager die gebeu-
telt durch das Leben sind und
durch die Liebe zueinander
neuen Mut schöpfen.

Neu für die ganze Familie
auf dem Programm ist »Pets
2« – in der Fortsetzung bege-

ben sich Max, Duke und ihre
tierischen Freunde auf gehei-
me Mission. 

Weiterhin auf dem Spiel-
plan für Kinder sind die Filme:
»Bailey – Ein Hund kehrt zu-
rück«, »TKKG« – hier wird er-
zählt, wie sich die Detektive
Tim, Klößchen, Karl und Gaby
kennenlernen und ihren ers-
ten Fall lösen – und »Mister
Link – Ein fellig verrücktes
Abenteuer« – in dem ein For-
scher auf eine sagenumwobe-
ne Kreatur trifft, mit der er
seinen Ruf ausbauen will, die
aber ihrerseits seine Hilfe be-
nötigt 

Die Spielzeiten der Filme
im Warburger »Cineplex« sind
der Kinoanzeige auf Seite 20
zu entnehmen.

Niesen.  Zur Auszeit »Reif
für die Hegge« lädt das Christ-
liche Bildungswerk Die Hegge
in Willebadessen-Niesen vom
17. bis zum 19. September
ein. 

Den Alltag unterbrechen
und innehalten. Eine Auszeit
nehmen für Besinnung, Be-
gegnung, Einkehr. Kopf und
Herz befreien von der tägli-
chen Betriebsamkeit. Der
eigenen Spiritualität neu auf
die Spur kommen. Darum
geht es an diesen Tagen. 

Die Teilnehmenden erleben
Natur im Hegge-Park und ent-
decken Kultur als Impulsge-
ber: Film, Literatur, Theater.
So lädt unter anderem Diplom-
theologin Kerstin Breuer, Pa-
derborn ein, durch Kurzfilme
Gewohntes zu hinterfragen
und neue Spuren zu entde-
cken. Außerdem leitet Ent-

spannungspädagogin Bettina
Haremza-Olejak, Borgentreich
mit Körperübungen und Klang-
massage an, achtsam mit
sich selbst umzugehen.
Schließlich ermöglicht ein
kreativ-spielerisches Eintau-
chen in Texte der Bibel, Ver-
trauen und Kraft neu zu ge-
winnen. So kann das Tägliche
mit frohem Mut weiter getan
werden.

Willkommen zur Auszeit
sind alle in Kindergarten, Ge-
meinde und Schule Tätigen
sowie weitere Interessierte.

Die Tage werden gerahmt
durch Austausch und Ge-
spräch, den wohltuenden
Rhythmus klösterlichen Le-
bens, Zeiten des Gebets so-
wie der Ruhe und Erholung.

Anmeldungen und weitere
Auskünfte unter Telefon
05644/400 und 700.

Auszeit nehmen 
auf der »Hegge«

Eine tierische schwere Aufgabe: Das Chaos ist
vorprogrammiert, als der Hund Max und sein
bester Kumpel Duke im Familienurlaub in »Pets
2« auf einen menschlichen Sprössling aufpas-
sen sollen.  Foto: Universal Pictures

Wäsche-Store

34414 Warburg
Paderborner Tor 106
Tel. 0 56 41 - 7 45 60 72

Ein Unternehmen der
Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG,
Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

9 Jahre in Warburg
Geburtstagswoche vom 17.-22. Juni 2019
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Küchenwerk
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Individuelle

Küchen

Große Werksausstellung
Günstige Musterküchen

KÜCHEN-SCHAUTAG
Sonntag 14 - 17 Uhr

(Keine Beratung - kein Verkauf)

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de - 05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Jede Zeitung wird von 2,7 Personen gelesen.

Quelle: ZMG Bevölkerungsumfrage 2017 / IVW I/2017, MA 2017

Copenhagen Food
Geschichten, Traditionen, Rezepte
Ein facettenreicher Kulinarik-Führer 
durch Kopenhagen
Bestell-Nr. 25.60175 . € 38,00

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen, unter 

www.westfalen-blatt.de/buecher 
und im Buchhandel. Informationen 

unter www.bussecollection.de
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Im Jahr 1969 entschloss
sich der Firmengründer
und gelernte Stellmacher

Heinz Wetekam zur Aufnahme
der Kunststofffensterproduk-
tion und vereinbarte mit der
Firma Kömmerling aus Pirma-
sens einen Lizenzvertrag. Die-
sen als Ein-Mann-Betrieb
überhaupt zu bekommen war
selbst in den Kindertagen des
Kunststofffensters unüblich
und nicht nur wegen der Neu-
artigkeit des Produktes, son-
dern auch wegen der verein-
barten Mindestabnahmemen-
gen an Fensterprofilen ein ho-
hes Risiko.

Die in den nächsten Jahr-
zehnten stetig und schnell
steigende Nachfrage bestä-
tigten Heinz Wetekams Ge-
spür und erforderte einen Neu-
bau an der A44 sowie mehre-
re Betriebserweiterungen bis
hin zur Errichtung einer weite-
ren Produktionsstätte im thü-
ringischen Mörsdorf, die
1993 in Betrieb geht. 

Bereits unter Mitwirkung
seiner beiden Söhne Wolf-
gang, der 1983 als Diplom-
Ökonom in das Unternehmen
eintrat, und Heinz Michael,
welcher 1987 nach dem Stu-
dium des Ingenieurswesen/
Architektur folgte, wurde En-
de der 80er-Jahre eine be-
triebliche Neuausrichtung er-
forderlich. Man konzentrierte
sich fortan vorrangig auf die
Belieferung von Fachbetrie-
ben und reduzierte die eigene

Montagetätigkeit auf die Re-
gion Diemelstadt, um das
Feedback vom Endverbrau-
cher nicht zu verlieren. So bil-
den heute mehrere hundert
Tischlereibetriebe und Bau-
elementehändler ein nahezu
geschlossenes Vertriebsnetz
zwischen Düsseldorf und
Dresden, sowie Hannover und
Fulda/Frankfurt, die damit
von einem umfassenden Er-
fahrungsschatz profitieren
können. Das gilt auch für die
Privatkunden vor Ort und in
der Region, die von individuel-
ler Fertigung und Montage
profitieren.

Als sich die Konjunktur im
Fenstermarkt ab dem Jahr
2000 verschlechterte und de-
ren Entwicklung absehbar
war, konnte trotz positiver Ge-
schäftszahlen nur eine folge-
richtige Entscheidung getrof-
fen werden: Dem Altbau am
Stammsitz Diemelstadt folgte
eine neuer, größerer sowie
modernerer und leistungsfähi-
gerer Neubau, in 2005 jedoch
auch die Schließung des
Zweitwerks in Thüringen. Auf-
grund dieser unternehmeri-
schen Entscheidung und ste-
tiger selbstfinanzierter Mo-
dernisierungen und Erweite-

rungen der Betriebsanlagen
und der Produktpalette unter
Führung der Brüder Wetekam
verlief das Konjunkturtief
aber ohne nennenswerte
Schäden und die Unterneh-
mensentwicklung weiter posi-
tiv. Kurze Wege im Unterneh-
men ermöglichen den direk-
ten Kontakt zu allen Mitarbei-
tern und den beiden Ge-
schäftsführern auch alle Vor-
gänge im Blick zu behalten.

Auch Outsourcing von Pro-
duktionsschritten ist keine
Option. Zwecks laufender
Qualitätskontrolle wird auf
die Durchgängigkeit der den-

noch hohen Automatisation
verzichtet. Der Einfluss auf
möglichst alle Produktions-
schritte ist wichtig, um die
Qualität gewährleisten zu
können und bei Bedarf schnell
und flexibel zu handeln. Dazu
zählt auch das Prädikat
»Made in Germany«.

Zum Programm gehören
heute Rundbogenfenster mit
verschiedenen Radien, mehr-
eckige Fenster sowie Spros-
senfenster mit echten oder
aufgesetzten Sprossen. Hinzu
kommen Rolladen-Aufsatzele-
mente, Sonnen- und Insekten-
schutz, Hebeschiebetüren,
Schwingfenster und Sonnen-
elemente. Die Einführung neu-
en Farben in Holzstruktur und
Uni und zusätzlich neue Fens-
tergenerationen für eine noch
bessere Wärmedämmung
sind Reaktionen auf den sich
stetig verändernden Markt.
Zum Programm gehören zu-
dem Haus- und Rauchschutz-
türen. Die Auslieferung erfolgt
mit eigenem Fuhrpark,

»Die Fenstermacher mit
Weitblick« – so der neue Slo-
gan seit Auffrischung des Er-
scheinungsbildes im Jahre
2014 – werden weiterhin an
diesen Details festhalten und
ihre Produkte weiter voran-
treiben. 

Mehr als zwei Millionen
produzierte Fenstereinheiten
und tausende zufriedene Kun-
den seit Firmengründung
sprechen für sich.

Das Foto zeigt bei der Jubiläumsfeier (von links): Wolfgang Wetekam (Ge-
schäftsführer), Horst Schaake (erster Mitarbeiter), Heinz Michael Wetekam
(Geschäftsführer) sowie die ersten Kunden im Bereich Kunststofffenster, Irm-
gard und Klaus Starost aus Wrexen.

Fenstermacher mit Weitblick
Diemelstadt. Die Hewe-Fensterbau zählt zu den Pionieren im Kunststofffensterbau. Jetzt hat
das Unternehmen aus dem nordhessischen Diemelstadt in einer Feierstunde mit 300 Kun-
den, Lieferanten und Freunden das 50-jährige Jubiläum in der Stadthalle Rhoden gefeiert.
Unter anderem wurden hier der erste Mitarbeiter, Horst Schaake, sowie die ersten Kunden
im Kunststofffensterbereich, Irmgard und Klaus Starost aus Wrexen, geehrt.
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FÜR SIE DURCHGEHEND ÜBER MITTAG GEÖFFNET! Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Ahls, Hölting & Dr. Becker, Rechtsanwälte
Althaus & Becker, Rechtsanwälte
Apotheke am Kasseler Tor
art-tractive – Der »Werbe-Fritze«
Autohaus Humborg
Autohaus Mensch
Bäckerei Henke
Bestattungen Wilhelm
Botanikzentrum Sauerland
BPR-Bikes
Bücher Podszun

Café Blome
Café Camping Eversburg
City-Grill
Conze Druck
D’Jabana - Coffeeshop
Druckcenter Warburg
Fenster und Türen Waldeyer
Fielmann Optik
Firma Filltech GmbH Abfüllanlagen
Fressnapf Warburg
Friseur Uwe Beine
Getränke Bender
Goeken backen
Helios Klinikum
Hendker BOSCH-Service
Henner’s Bett & Wäsche
Holidayland Reisebüro Tegethoff
Imbiss Gumm
Landgasthof Deele

Malermeister Kölle
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Mode Cruse
Motorradhof Saken
Nachhilfe.haus
OBI Bau- u. Heimwerkermarkt
OKEL GmbH & Co. KG
Parfümerie & Foto Kohlschein
Piening Personal-Service
Pizzeria UNO
ProMedia Warburg
Provinzial-Vers. Gundlach
Reifen Vesper
REWE Rademacher
Schildkröten-Apotheke
Schmidt-Haustechnik
Schuhhaus Sprenger
s.Oliver
Sparda-Bank West

Sport-Mewes
Taxi Lassner
Taxi Lütkevedder
Teutonenburg-Apotheke
TRUEDESIGN Warburger Werbeagentur
Vodafone Shop / Boss GmbH
Waldeyer Bauelemente
Warburger Büro- u. Botenservice
Wegener Werkers Welt
Werbestudio Scherfede
Wilke-Moden
WohnSINN Möbel-Pollmann

Gemeinsam mehr wert.



Heinz Koch hat seinen 80.
Geburtstag gefeiert. 

Foto: Schäfers-Michels

Heinz Koch wurde am
22. Juni 1939 in Ger-
mete geboren, wo er

auch die Volksschule besuch-
te. »Ich bin der Jüngste von
fünf Kindern gewesen und
wuchs in der Landwirtschaft
auf«, erzählt der Rentner. An-
schließend absolvierte er eine
Lehre als Steuerberater.
1957 bestand Koch die Prü-
fung zum Buchhalter und trat
als Buchhalter und Lagerist in
das seit 1929 bestehende
Autohaus Jacobi ein. Hier
lernte er seine spätere Ehe-
frau Annemarie kennen, Toch-
ter des Unternehmensgrün-
ders Johannes Jacobi. Das
Paar heiratete im Juni 1964.
Aus der Ehe gingen die Söhne
Michael und Markus hervor.
Inzwischen freut sich der – all-
seits bekannt und beliebte –
Jubilar über drei Enkelkinder.

1966 und 1970 bestand
Heinz Koch die Jägerprüfung
und die Kraftfahrzeugmeister-
Prüfung. 1972 erhielt er die
Prokura beim Autohaus Jaco-
bi. 1994 wurde Sohn Michael
die Geschäftsführung übertra-
gen. Zudem wurde er als per-
sönlich haftender Gesell-
schafter in die KG übernom-
men. Damit zog sich Heinz
Koch komplett aus dem Ge-
schäft zurück.

Neben seinem unermüd-
lichen Einsatz für seinen Be-
trieb hat er auch einige Ehren-
ämter übernommen. 1974

wurde Heinz Koch in den Ge-
sellen-Prüfungsausschuss der
Kraftfahrzeug-Innung gewählt
und ist hier auch Meisterbei-
sitzer. »Schon vor 30 Jahren
habe ich mich vor der Innung
für den Betrieb von Fahrzeu-
gen mit Wasserstoff einge-
setzt«, sagt Koch, der schon
damals den umweltfreund-
lichen Fahrbetrieb im Blick
hatte. Ebenfalls 1974 folgte
die Wahl zum stellvertreten-
den Obermeister der Kraft-
fahrzeug-Innung. Fünf Jahre
später erhielt der Germeter
die Silberne Ehrennadel des
Kraftfahrzeug-Verbandes. Er
war Delegierter bei der Kreis-
handwerkerschaft und beim
Kraftfahrzeugverband Nord-
rhein-Westfalen und gehörte
über zehn Jahre dem Händler-
beirat von VW und Audi an.

Heute genießt er sein Rent-
nerleben in Germete. vsm

Heinz Koch feiert 
80. Geburtstag
Warburg/Germete. Heinz Koch vom Auto-
haus Jacobi am Paderborner Tor in Warburg
ist am vergangenen Samstag 80 Jahre alt
geworden.

Die Gipsarbeit »Beziehung« und etwa 50 weitere Werke von Heiner Stiene zeigt
die neue Ausstellung im Museum im »Stern«. Darüber freuen sich Museumsleiter
Franz-Josef Dubbi und Rainer Mues, Vorsitzender des Museumsvereins.

 Foto: Silvia Schonheim

Ein Leben ganz
im Zeichen der Kunst

Warburg. Im Warburger
Museum im »Stern« ist die
Ausstellung »Heiner Stiene –
Retrospektive« eröffnet wor-
den. 

Der Künstler Heiner Stiene
wurde 1939 in Steinheim ge-
boren und absolvierte dort
später eine Ausbildung zum
Bildhauer. Nach dem Kunst-
studium an der Werkkunst-
schule in Bielefeld und der
Kunstakademie in Düsseldorf
war er von 1972 bis 2003 als
Kunsterzieher am Gymnasium
Marianum in Warburg tätig.
Seit 1999 waren seine Arbei-
ten in zahlreichen Ausstellun-

gen in der Region und auch
überregional zu sehen. In der
Ausstellung werden im
Schwerpunkt die Stationen
seiner künstlerischen Ent-
wicklung in den vergangenen
20 Jahren seiner freiberuf-
lichen Tätigkeit sichtbar.
Gleichzeitig spannt die Aus-
stellung den Bogen zu seinen
Ursprüngen: Zu sehen sind
auch frühere Arbeiten aus der
Zeit seines Studiums, also
eine Retrospektive über mehr
als 60 Jahre seines künstleri-
schen Wirkens. In den vergan-
genen Jahren, vor allem in den
Materialcollagen, kommen

immer wieder natürliche Ma-
terialien wie Baumrinde, Sand
und Steine zum Einsatz. Aber
auch aus gewalzten Metallen
formte Stiene reliefartige Col-
lagen mit symbolhaften Inhal-
ten zum Thema Zeit. Die Aus-
stellung »Heiner Stiene – Re-
trospektive« mit etwa 50 Wer-
ken ist bis zum 28. Juli täglich
außer montags von 14.30 bis
17 Uhr im »Stern« zu sehen. 

Zusätzlich dazu bietet eine
virtuelle Galerie (im Internet
unter www.habstiene.de)
einen Überblick über diese
und weitere Arbeiten des
Künstlers.
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Fauchi sucht ein Zuhause

Fauchi ist eine etwa einjährige, selbstbe-
wusste Charakterkatze. Sie ist kastriert,

gechipt und geimpft und sucht als Einzelkatze
ein schönes Zuhause in einer verkehrsarmen,
ländlichen Umgebung. Wer Fauchi adoptieren
möchte, meldet sich bitte bei Ingrid Tjahjadi in
Breuna-Wettesingen unter der Telefonnummer
05641/9090325.

OWLs junge Mathe-Genies 
Herlinghausen. Der Mathematiker-Nachwuchs aus ganz OWL trifft sich einmal im Jahr auf
dem Kirchberghof. 53 Sechstklässler waren jetzt wieder dort – und haben die Lehrer und
Referendare als Betreuer vor lauter Ehrgeiz manchmal selbst zum Grübeln gebracht.

Die Schüler, die hier hin-
kommen, haben alle
ganz besonderes Ta-

lent«, erklärt Michael Venz,
Gymnasiallehrer aus Güters-
loh und Teil des Organisa-
tionsteams der Schülerakade-
mie. Ausgewählt und für die
Akademie vorgeschlagen wer-
den die Schüler von ihrer
Schule. »Wir hatten in diesem
Jahr mehr als 70 Bewerbun-
gen auf knapp mehr als 50
Plätze. Das zeigt uns, wie be-
liebt das Angebot ist.« Beliebt
ist die Akademie nicht nur bei
Schulen – auch die Schüler
selbst nutzen die drei Tage
mit vollem Eifer. 

Verschiedene
Schwerpunkte

Die Schülerakademie be-
ginnt am ersten Tag, dem
Montag, mit einer Präsenta-
tionsrunde, nach der sich die
Schüler für eines von neun
Projekten entscheiden kön-
nen. Daran arbeiten sie dann
in den folgenden zwei Tagen,
aufgeteilt in Kleingruppen.
Neben der Wahrscheinlich-
keitsrechnung stehen dabei
Projekte aus der Zahlentheo-
rie mit spielerischen Anwen-
dungen spezieller Eigenschaf-
ten von Prim- und Quadratzah-
len oder die so genannten
Fibonacci-Zahlen auf dem
Programm. 

Durch die Vielfalt der Pro-
jekte ist mittlerweile auch
eine Kooperation mit Lehr-
amtsanwärtern aus dem Stu-
dienseminar Paderborn zu-

stande gekommen. Acht Re-
ferendare, die an Schulen in
Gütersloh, Paderborn, Bad
Driburg und Warburg ausgebil-
det werden, übernehmen zu-
sammen mit sechs Lehrern
aus Rheda und Gütersloh die
Betreuung der Schüler. 

Diemel per Dreieck
vermessen

Zwei Projekte werden nur
in Warburg angeboten: In der
Holzwerkstatt des Kirchberg-

hofs untersuchen die Schüler
nicht nur archimedische Kör-
per, sie bauen sie ganz prak-
tisch nach. Tradition hat auch
die Vermessung der Diemel
mithilfe von Winkelbeziehun-
gen in Dreiecken. »Hier kön-
nen die Schüler ihr Wissen
vertiefen und praktisch an-
wenden«, erklärt Michael
Venz. Vermessen werden Re-
ferenzstrecken und Sichtwin-
kel zu angepeilten Punkten

am Ufer. Mit deren Auswer-
tung lässt sich der Verlauf der
Diemel rekonstruieren, ohne
den Fluss queren zu müssen.
Venz: »Das Projekt bringt den
Schülern nicht nur die theore-
tischen Grundlagen näher,
sondern zeigt auch, wie man
das Problem praktisch löst.«
Unterstützung bekam der Ma-
thematiker-Nachwuchs an-
schließend vom Warburger
Vermessungsbüro Brenke,

das alle Daten und Rechnun-
gen einmal mit moderner
Technik vornahm. Auch wenn
das Ergebnis der Profis etwas
abwich – gelernt haben die
Schüler trotzdem einiges.

Schüler sind motiviert
»Jeder hier arbeitet beson-

ders motiviert mit«, berichtet
Hanna Klitze (27), Referenda-
rin für Mathe und Chemie aus
Gütersloh. »Außerdem kön-
nen sich alle extrem gut und
lange konzentrieren und ha-
ben nebenbei auch Spaß an
ihren Aufgaben.« Manchmal
würde der Eifer der Schüler
auch die Betreuer überrum-
peln, sagt Klitze. »Bei man-
chen Fragen muss man selbst
erst mal nachdenken – das
zeigt, auf was für einem
Niveau die Schüler hier an die
Sache herangehen.«

Seit 2005 unterstützt die
Schülerakademie Mathema-
tik OWL Kinder und Jugend-
liche mit besonderem Talent.
Für die sechsten Klassen fin-
det die Akademie seit 2011
auf dem Kirchberghof in Her-
linghausen statt. Mittlerweile
gibt es in OWL auch mehrtägi-
ge Mathe-Schülerakademien
für die Klassen 8 und 10 so-
wie insgesamt fünf weitere
Akademien für Klasse 5 und
6. 

Ermöglicht wird die Akade-
mie von der Osthushenrich-
Stiftung, die das Projekt
finanziell unterstützt. Weite-
res Geld kommt vom Land
NRW. Timo Gemmeke

Haben einiges gelernt (von links): Joel, Hanna, Jasmin, Leon, Viktoria, Anna, Ni-
na, Philipp und Erik bei der Vorstellung ihrer Ergebnisse vor ihren Eltern. Insge-
samt waren in diesem Jahr 54 Sechstklässler aus ganz OWL auf dem Kirchberg-
hof.   Foto: Timo Gemmeke

Diemelstadt. Während der
hessischen Sommerferien,
vom 1. Juli bis zum 9. August,
wird ein kostenloser Shuttle-
busservice von zuhause zu
den beiden Freibädern, dem
Steinbergbad in Wrexen oder
dem Rhoder Walmebad, ange-
boten. Beide Freibäder kön-
nen auch mit der gleichen
Jahreskarte besucht werden.
Jeweils montags, mittwochs
und freitags fährt der Bürger-
bus die Freibäder an. Es ist
geplant, dass der Bus um et-
wa 10, 14 und 18 Uhr am
Steinbergbad in Wrexen ist
und um 10.15, 14.15 und
18.15 Uhr am Walmebad in
Rhoden. Die Abhol- und Bring-

zeiten sind sowohl von den
oben angegebenen Ankunft-
beziehungsweise Abfahrtzei-
ten an den Bädern sowie der
Anzahl der Fahrgäste abhän-
gig. Um eine einfache Anmel-
dung zu gewährleisten und
den Bürgerbusfahrern die Teil-
nehmerliste bereitstellen zu
können, benötigt die Stadt
Diemelstadt verbindliche An-
gaben im Anmeldeformular.
Das Formular steht auf der
Homepage der Stadt Diemel-
stadt, ist in der DorfApp Cros-
siety downloadbar und liegt
bei beiden Freibädern und im
Rathaus aus. Die Anmeldung
sollte bis 12 Uhr am Tag vor
der Mitfahrt erfolgt sein, da-

mit die Fahrer ihre Abholungs-
tour optimal routen können.

Interessierte sollten ein
Handy-Foto oder eine PDF-
Datei der ausgefüllten Anmel-
dung an: buergerbus@diemel
stadt.de senden. Sie bekom-
men anschließend eine ver-
bindliche Mailantwort, ob die
Anmeldung erfolgreich war.
Sie können sich auch unter
Telefon 05694/979832 an-
melden. 

In der Gruppe Holiday-Bus-
Team in Crossiety werden sie
über die Termine und Auslas-
tung auf dem Laufenden ge-
halten. Die Vergabe der Plät-
ze erfolgt in der Reihenfolge
der Anmeldungen.

Shuttleservice zum Freibad 
in den Sommerferien
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»Herbstzauber«
in Körbecke 

Körbecke. Der Traktoren
Club Körbecke lädt für Sams-
tag, 21. September, zum
»Egerländer Herbstzauber«
ein. 

Hierbei handelt es sich um
einen Konzertabend, zu dem
die Veranstalter zwei beson-
dere Kapellen verpflichten
konnten. Im Vorprogramm

spielen »Die Lederhosen»,
eine Formation, die aus Mit-
gliedern vom Heeresmusik-
korps Kassel, unter der Lei-
tung von Udo Seifert, besteht.
Der Haupact ist die unterfrän-
kische Formation »Mee-
blech«. Sie wird in Blasmusik-
Kreisen als die Newcomer-
Formation gehandelt und ist

hier im Umkreis noch nicht
aufgetreten. »Meeblech«
spielt in dieser Formation seit
2010 zusammen und hat be-
reits drei CDs veröffentlicht.
Nähere Informationen zu
»Meeblech« gibt es auch
unter www.meeblech.de.

Einlass in die Gemeindehal-
le Körbecke ist um 18 Uhr.
»Die Lederhosen« spielen von
18.30 Uhr an, »Meeblech –
tritt dann von 20 Uhr an auf.

Karten zum Preis von 15 
Euro sind im Vorverkauf bei
der Volksbank in Borgent-
reich, Telefon 05643/98000,
erhältlich. Bestellungen per
E-Mail gehen an: egerlaender-
herbstzauber@web.de. Telefo-
nische Bestellungen sowie
weitere Informationen bei
Christian Weber unter 0151/
20167348 (täglich von 17
Uhr an).

Tischreservierungen für
Gruppen und Vereine sind ab
zehn Karten möglich.

Die unterfränkische Formation »Meeblech« tritt am Samstag, 21. September,
von 20 Uhr an beim »Egerländer Herbstzauber« in der Gemeindehalle auf. 

Das Organisationsteam freut sich auf den
»Egerländer Herbstzauber«.

Fleischerei ausgezeichnet
Bühne. Die Bauernmett-

wurst von Fleischermeister
Uwe Klare ist buchstäblich
Gold wert. Auf der Internatio-
nalen Fleischwirtschaftlichen
Fachmesse wurde die Mett-
wurst zusammen mit weiteren
Produkten aus dem Bühner
Fleischer-Fachgeschäft von
einer internationalen Exper-
tenjury bewertet und mit Me-
daillen prämiert. Zehn Gold-
medaillen und eine Silberme-
daille sowie entsprechende
Urkunden wird der Deutsche
Fleischer-Verband, der die
Internationalen Qualitäts-
wettbewerbe alle drei Jahre

ausrichtet, demnächst an die
Fleischerei Klare nach Bühne
schicken. Für Uwe Klare, der
den seit 62 Jahren bestehen-
den Betrieb mit 34 Angestell-
ten leitet, ist die hohe Aus-
zeichnung ein Beweis für die
Güte seiner Produkte. Der
Fleischermeister, der neben-
bei eine Limousinzucht be-
treibt, schlachtet und ver-
arbeitet noch selbst.

Er freut sich über den Er-
folg, den seine lehmkammer-
gereiften Mettwürste sowie
Rostbratwurst, Bauernbrat-
wurst, Schinkenkrainer,
Schinkenspeck und Knochen-

schinken vom Strohschwein,
Hausmacher Leberwurst,
Hausmacher Blutwurst und
Klares Schaschliktopf bei den
Prüfern hatten: »Wir wussten,
dass wir gute Produkte ins
Rennen geschickt haben, al-
lerdings liegt das Leistungs-
niveau der anderen Teilneh-
mer bei diesen Wettbewerben
ebenfalls immer sehr hoch.
Umso schöner, dass wir mit
elf eingesandten Produkten
gleich elf Medaillen geholt ha-
ben.« Zu den Teilnehmern ge-
hörten Betriebe aus der gan-
zen Welt, vor allem aus dem
europäischen Ausland.
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LWL-Einrichtungen Marsberg
Personalmanagement
Weist 45
34431 Marsberg
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Komm in unser Team, als…
 Gesundheits- und Krankenpfleger/-in (m/w/d)

 Altenpfleger/-in (m/w/d)

Oder lerne unser Team kennen, im…

Praktikum, Bundesfreiwilligendienst, Praxissemester,  
Freiwilligen Jahr, Anerkennungsjahr (m/w/d)

seit 2010

LWL-Klinik Marsberg
Psychiatrie · Psychotherapie · Psychosomatik

#meineausbildungmeinezukunft

in 34379 Calden-Obermeiser
Bei Interesse erreichen Sie uns:

Tel: 05677 922 7420 oder Tel: 05676 925 364

Wir suchen ab sofort MITBEWOHNER 
in unserer ambulant betreuten Senioren - Wohngemeinschaft 

Stellenangebote
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WIRTSCHAFT

Tuifly hebt wieder in OWL ab
Tuifly stationiert eine 
Boeing auf dem Flugha-
fen Paderborn-Lippstadt 
und übernimmt alle bis-
her von Small Planet an-
gebotenen Strecken – im 
Winter nach Fuerteventu-
ra, Gran Canaria, Tenerif-
fa und Hurghada.

SEITE 7

Die Jahre der Seuche
Millionen Menschen starben vor allem in 
den Jahren 1918 bis 1920 an der Spani-
schen Grippe. Es war eine der tödlichsten 
Seuchen überhaupt. Forscher wollen aus 
der Katastrophe von damals lernen.

Leichnam in 
Säure aufgelöst?
Istanbul (WB). Wurde die

Leiche des saudischen Journa-
listen Jamal Khashoggi in Säure
aufgelöst? Ein Vertrauter des
türkischen Präsidenten hat am
Freitag einen entsprechenden
Bericht der »Washington Post«
bestätigt. Saudi-Arabien hat
zwar den gewaltsamen Tod
Khashoggis im Konsulat einge-
standen, vom Leichnam fehlt
aber weiter jede Spur. 

Banken bestehen 
Stresstest

London (dpa). Die europäi-
schen Banken sind besser für
eine neue Finanzkrise gerüstet
als noch vor einigen Jahren. Das
geht aus dem aktuellen Stress-
test der Europäischen Banken-
aufsicht EBA hervor. 48 Banken
wurden getestet. Am schwächs-
ten schnitt unter den deut-
schen Geldhäusern die Nord-LB
ab. Seite 4: Leitartikel

Wirtschaft: Bericht

Als Intensivtäter 
bekannt gewesen

Freiburg (dpa). Der Haupt-
verdächtige der mutmaßlichen
Freiburger Gruppenvergewalti-
gung war als Intensivtäter be-
kannt. Weil er Syrer ist und Ab-
schiebungen in das Bürger-
kriegsland derzeit nicht erfol-
gen, sei der Fall möglicherweise
nicht mit Priorität behandelt
worden, sagte Baden-Württem-
bergs Innenminister Thomas
Strobl (CDU). Aus aller Welt

NA, WER SAGT’S DENN!

»Dann könnten wir in Europa die Rollläden der 
menschlichen Dimension herunterlassen.«

Luxemburgs Außenminister Jean Asselborn warnt vor einem Rechtsruck in Deutschland

Wirtschaft erwartet 2019
500.000 neue Jobs

Jeder vierte Arbeitsplatz soll in Dienstleistungsbranche entstehen
Von Stefan Vetter 

B e r l i n (WB). Trotz der 
Bremsspuren beim Wirt-
schaftswachstum setzt sich 
der Beschäftigungsaufbau in 
Deutschland nahezu unge-
brochen fort.

Nach einem Plus von 580.000
Stellen in diesem Jahr rechnet
der Deutschen Industrie- und
Handelskammertags (DIHK) für
2019 nochmals mit 500.000 zu-
sätzlichen Arbeitsplätzen. Das
geht aus einer Umfrage des
Verbandes unter rund 27.000
Unternehmen hervor. Maßgeb-
lich verantwortlich ist der
Dienstleistungssektor. Allein
dort wird mit 120.000 Neuein-

stellungen gerechnet. Mit je
90.000 zusätzlichen Jobs folgen
der Bereich Handel, Verkehr
und Gastgewerbe sowie der In-
dustriesektor. Im ohnehin boo-
menden Baugewerbe wird mit
50.000 neuen Stellen kalkuliert.
Ausweislich der Umfrage
wächst die Beschäftigung da-
mit im 14. Jahr in Folge.

»Die Geschäftserwartungen
der Unternehmen haben sich
im Jahresverlauf deutlich ver-
schlechtert. Das schlägt sich
bisher aber nur bedingt in den
Beschäftigungsabsichten nie-
der«, sagte DIHK-Präsident Eric
Schweitzer. Grund für die wei-
ter hohe Nachfrage sei nicht
zuletzt der Mangel an qualifi-
zierten Fachkräften. »Hände-
ringend suchen die Unterneh-

men nach Personal. Das Risiko
hat für die Unternehmen noch-
mals an Schärfe zugenommen«,
sagte der Verbandschef. Mitt-
lerweile würden 62 Prozent da-
rin ein Risiko für ihre Geschäfte

sehen. Auch angesichts des de-
mografischen Wandels wollten
die Betriebe sich gute Fachkräf-
te sichern. Dementsprechend
hätten die Beschäftigungsab-
sichten in den letzten Jahren
gedämpft auf konjunkturelle
Schwankungen reagiert.

Schweitzer forderte von der
Bundesregierung verstärkte
Anstrengungen zur Bekämp-
fung des Fachkräftemangels,
zum Beispiel einfachere Rege-
lungen für die Zuwanderung
von Fachkräften, besonders für
beruflich Qualifizierte. Ein da-
zu vorliegendes Eckpunkte-
papier der Großen Koalition
müsse so ausgestaltet werden,
»dass qualifizierte Fachkräfte
mit einem Arbeitsplatzangebot
zügig zuwandern können«.

DIHK-Präsident
Eric Schweitzer

Poprad (dpa). In der Slowa-
kei hat ein Richter den Präsi-
denten Andrej Kiska zur Aus-
wanderung aufgerufen und da-
für heftige Kritik geerntet. Wo-
rum ging’s? Präsident Kiska
hatte sich vor dem Bezirksge-
richt seiner Heimatstadt Po-
prad mit einem Zahnarzt um
ein 1,2 Hektar großes Grund-
stück gestritten und den Pro-
zess verloren. Nach der Urteils-
verkündung sagte Richter Mi-

roslav Radacovsky, wenn er
Präsident wäre, würde er ange-
sichts des Urteils als Präsident
zurücktreten, kein weiteres
Amt anstreben und »zum Bei-
spiel in die USA oder nach Is-
rael« auswandern. 

Aus seinen Äußerungen habe
Radacovsky nun die Konse-
quenzen gezogen und dem zu-
ständigen Ministerium seinen
Rücktritt angeboten, berichtete
die Zeitschrift »Plus 7 dni«.

Der slowakische Präsident
Andrej Kiska  Foto: dpa

Zahn um Zahn

Ringen um 
CDU-Vorsitz

Berlin (dpa). NRW-Minister-
präsident Armin Laschet (CDU)
hat die künftige CDU-Spitze vor
einem Rechtsruck gewarnt. Zu-
gleich distanzierte er sich von
Gesundheitsminister Jens
Spahn, der den Flüchtlingszu-
zug als weiterhin gravierendes
Problem sieht. Laschet sagte
der »Süddeutschen Zeitung«:
»Ich halte es jedenfalls für
einen Fehler, auch aktuell wie-
der den Eindruck zu erwecken,
die Migration sei das größte al-
ler Probleme.« Unionsfrak-
tionschef Ralph Brinkhaus sag-
te, an der Spitze einer Volkspar-
tei müsse ein Brückenbauer
stehen. »Einer, der die unter-
schiedlichen Gruppen in der
CDU zusammenführt und aus-
gleicht«, sagte er der Funke-
Mediengruppe. Es gehe »nicht
um eine Verschiebung des Ko-
ordinatensystems nach links
oder rechts«. Bundestagspräsi-
dent Wolfgang Schäuble soll
laut »Spiegel« Friedrich Merz
schon seit einiger Zeit geraten
haben, sich auf die Nachfolge
Merkels vorzubereiten. Seite 5
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Innenstadt wird zur Sperrzone
Weite Teile der Bielefelder City sollen am 

10. November zur Sperrzone werden. Hun-
derte Polizisten und auch gewaltbereite 
Gegendemonstranten werden erwartet, 
wenn Rechtsradikale aufmarschieren.

Neues Ordnungskonzept
Die Tüte, der Stadtbahn-
zugang am Hauptbahn-
hof, ist einer der Prob-
lemorte in Bielefeld. 
CDU, BfB und FDP wol-
len dort und anderswo 
mit einem neuen Sicher-
heitskonzept Ordnung 
schaffen.

Oberligisten mit Heimvorteil
Die beiden Bielefelder Handball-Oberligis-
ten wollen am Wochenende ihren Heim-
vorteil in Punkte ummünzen. Die TSG er-
wartet den TuS Ferndorf II, Jöllenbeck 
steht gegen Schalke 04 in der Pflicht.

www.westfalen-blatt.de
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Gesund durch den Herbst
In »Fit – Besser leben« 
lesen Sie, wie Sie mit 
Tees Ihrer Gesundheit 
auf die Sprünge helfen 
können und warum Sie 
bei frei verkäuflichen 
Schmerzmitteln sehr 
vorsichtig sein sollten.
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Gesund trinken
Mit Tee entspannt
durch den Herbst

  besser 
leben

Helfer mit
Nebenwirkung
H lf it
Schmerzmittel

 So lockern Sie
Ihre Muskulatur
So locSo l
Sport

Merkels schwieriger Besuch in Polen
Angela Merkels Besuch in Warschau wurde von der

polnischen Forderung nach weiteren Reparationszah-
lungen für die Kriegsschäden überschattet.

Politik

Schafft Arminia am Sonntag die Wende?
Der nächste Versuch: Nach fünf Pflichtspielpleiten am

Stück hofft Arminia Bielefelds Trainer Jeff Saibene Sonn-
tag im Spiel gegen den FC St. Pauli auf die Wende.

Sport

Wilhelm Heiner 
neu entdeckt

Dass nach dem Krieg die Kultur
in Bielefeld wieder eine Heimat
fand, ist auch dem Künstler Wil-
helm Heiner (1902-1965) zu
verdanken. In einer Ausstellung
im neuen Böckstiegel-Museum
in Werther wird der Bildhauer,
Maler und Zeichner (hier auf
einem Foto im Atelier hinter
einem seiner Porträtköpfe) wie-
derentdeckt. Zusammen mit
Museumschef David Riedel ha-
ben Heiners Sohn Matthias
(Foto) und seine Frau Johanna
einen Katalog erstellt, der sei-
nesgleichen sucht. Kultur

Foto: Oliver Schwabe
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Leichnam in 
Säure aufgelöst?
Istanbul (WB). Wurde die

Leiche des saudischen Journa-
listen Jamal Khashoggi in Säure
aufgelöst? Ein Vertrauter des
türkischen Präsidenten hat am
Freitag einen entsprechenden
Bericht der »Washington Post«
bestätigt. Saudi-Arabien hat
zwar den gewaltsamen Tod
Khashoggis im Konsulat einge-
standen, vom Leichnam fehlt
aber weiter jede Spur. 

Banken bestehen 
Stresstest

London (dpa). Die europäi-
schen Banken sind besser für
eine neue Finanzkrise gerüstet
als noch vor einigen Jahren. Das
geht aus dem aktuellen Stress-
test der Europäischen Banken-
aufsicht EBA hervor. 48 Banken
wurden getestet. Am schwächs-
ten schnitt unter den deut-
schen Geldhäusern die Nord-LB
ab. Seite 4: Leitartikel

Wirtschaft: Bericht

Als Intensivtäter 
bekannt gewesen

Freiburg (dpa). Der Haupt-
verdächtige der mutmaßlichen
Freiburger Gruppenvergewalti-
gung war als Intensivtäter be-
kannt. Weil er Syrer ist und Ab-
schiebungen in das Bürger-
kriegsland derzeit nicht erfol-
gen, sei der Fall möglicherweise
nicht mit Priorität behandelt
worden, sagte Baden-Württem-
bergs Innenminister Thomas
Strobl (CDU). Aus aller Welt

NA, WER SAGT’S DENN!

»Dann könnten wir in Europa die Rollläden der 
menschlichen Dimension herunterlassen.«

Luxemburgs Außenminister Jean Asselborn warnt vor einem Rechtsruck in Deutschland

Poprad (dpa). In der Slowa-
kei hat ein Richter den Präsi-
denten Andrej Kiska zur Aus-
wanderung aufgerufen und da-
für heftige Kritik geerntet. Wo-
rum ging’s? Präsident Kiska
hatte sich vor dem Bezirksge-
richt seiner Heimatstadt Po-
prad mit einem Zahnarzt um
ein 1,2 Hektar großes Grund-
stück gestritten und den Pro-
zess verloren. Nach der Urteils-
verkündung sagte Richter Mi-

roslav Radacovsky, wenn er
Präsident wäre, würde er ange-
sichts des Urteils als Präsident
zurücktreten, kein weiteres
Amt anstreben und »zum Bei-
spiel in die USA oder nach Is-
rael« auswandern. 

Aus seinen Äußerungen habe
Radacovsky nun die Konse-
quenzen gezogen und dem zu-
ständigen Ministerium seinen
Rücktritt angeboten, berichtete
die Zeitschrift »Plus 7 dni«.

Der slowakische Präsident
Andrej Kiska  Foto: dpa
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Gift auf Pausenbrot 
des Kollegen

Haftbefehl gegen Bielefelder (56) erlassen
Schloß Holte-Stukenbrock
(WB/mba). Ein Mitarbeiter

einer Firma in Schloß Holte-
Stukenbrock soll das Pausen-
brot eines Kollegen mit einer
giftigen Chemikalie versetzt
haben. Der Tatverdächtige, ein
56-Jähriger aus Bielefeld-Sen-
ne, sei durch Kameraaufnah-
men identifiziert worden, teilte
die Polizei gestern mit.

Die Aufnahmen zeigten dem-
nach, wie der Mann die Brot-
dose des Kollegen öffnete und
eine Substanz auf das Pausen-
brot aufbrachte. Der Verdächti-
ge wurde am Mittwoch festge-
nommen. Seit gestern sitzt er
wegen Mordversuchs in der
JVA-Bielefeld-Brackwede in
Untersuchungshaft. Das Motiv
des Mannes sei noch unklar,
sagte Polizeisprecher Achim
Ridder. Bei seiner Festnahme
trug der Mann den Angaben zu-
folge eine kleine Flasche mit

einer pulvrigen Substanz bei
sich. In seiner Wohnung in Bie-
lefeld-Senne fanden die Beam-
ten weitere Hinweise auf che-
mische Substanzen. Spezialis-
ten der Bielefelder Berufsfeuer-
wehr stellten das Material si-
cher. Die Polizei richtete eine
zwölfköpfige Mordkommission
ein, die sich aus Beamten der
Polizeidienststellen Bielefeld
und Gütersloh zusammensetzt.

Der Kollege des 56-Jährigen
hatte die Substanz bereits An-
fang Mai auf seinem Pausen-
brot entdeckt, die Firmenlei-
tung informiert und Anzeige
erstattet. Spezialisten des Lan-
deskriminalamts (LKA) NRW
untersuchten daraufhin das
Pausenbrot. Dabei ergab sich
der Verdacht, dass es sich bei
der Substanz um eine toxische
Chemikalie handelt. Das LKA
wurde mit weiteren Untersu-
chungen beauftragt.

droht Laschet 
Düsseldorf (WB). Nach dem

Rücktritt von Agrarministerin
Christina Schulze Föcking
(CDU) erhöht die Opposition
den Druck auf Ministerpräsi-
dent Armin Laschet (CDU). SPD
und Grüne wollen mit einem
parlamentarischen Untersu-
chungsausschuss Laschets Rol-
le in der Hacker-Affäre um die
Ex-Ministerin ins Visier neh-
men. Seite 6

sich gegen USA
Sofia (dpa). Ob Strafzölle auf

Stahl und Aluminium oder
Sanktionen gegen Unterneh-
men, die mit Iran handeln: Die
EU will dem US-Präsidenten
Donald Trump die Stirn bieten.
Beim Gipfel in Sofia haben sich
die Staats- und Regierungs-
chefs gestern ganz entschlos-
sen gezeigt und eine Strategie
entwickelt. Seite 4: Leitartikel

Seite 5: Hintergrund

im Umfragetief 
Berlin (dpa). Die SPD kommt

nicht aus dem Umfragetief he-
raus: Beim Hamburger Mei-
nungsforschungsinstitut GMS
steht die Partei in der aktuellen
Umfrage bei 16 Prozent, im
ARD-»Deutschlandtrend« bei
17. Die Union kommt auf 34 (33)
Prozent. Auf Platz drei liegt die
AfD (beide 14 Prozent), gefolgt
von Grünen (12/13), Linken (bei-
de 10) und FDP (9/8 Prozent). 

Rom (dpa). Der Papst hat Or-
densfrauen davor gewarnt, ihre
Zeit mit sozialen Medien zu
vergeuden. Nonnen sollten so-
ziale Medien wie Facebook und
Twitter mit »Ernsthaftigkeit
und Diskretion« nutzen, heißt
es in neuen Richtlinien für kon-
templative Frauenorden, die
der Vatikan unter dem Titel
»Cor Orans« (Betendes Herz)
veröffentlicht hat. Moderne
Kommunikationsmittel können

demnach in den Klöstern für
Information, Bildung oder
Arbeit genutzt werden. Sie soll-
ten aber dem Ordensleben die-
nen, und kein »Anlass zur Zeit-
verschwendung« sein. Weltweit
leben etwa 38.000 Nonnen in
kontemplativen (zurückgezoge-
nen, dem Gebet gewidmeten)
Orden. Allerdings: Papst Fran-
ziskus (81) selbst ist ein eifriger
Twitter-User: Millionen Men-
schen folgen ihm weltweit. 

Franziskus rät zu Diskre-
tion im Netz. Foto: dpa

Papst: beten statt twittern SO ERREICHEN SIE UNS
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Tornado erschreckt Viersen
Mit Tempo 180 ist am 
Mittwochabend ein Tor-
nado über Viersen hin-
weggefegt. Sogar Bäume 
wurden entwurzelt, aber 
die Stadt kam glimpflich 
davon: zwei Verletzte 
und viele abgedeckte 
Häuser.

OSTWESTFALEN-LIPPE

Tempoverstöße folgenlos
Weil der Polizei Personal fehlt, Tempover-
stöße zu ahnden, kommen zahlreiche 
Autofahrer nach einer Kontrolle auf der 
A1 bei Hagen ungeschoren davon. Weite-
res Personal soll dies künftig verhindern.

Gift auf Pausenbrot 
des Kollegen

Haftbefehl gegen Bielefelder (56) erlassen
Schloß Holte-Stukenbrock
(WB/mba). Ein Mitarbeiter

einer Firma in Schloß Holte-
Stukenbrock soll das Pausen-
brot eines Kollegen mit einer
giftigen Chemikalie versetzt
haben. Der Tatverdächtige, ein
56-Jähriger aus Bielefeld-Sen-
ne, sei durch Kameraaufnah-
men identifiziert worden, teilte
die Polizei gestern mit.

Die Aufnahmen zeigten dem-
nach, wie der Mann die Brot-
dose des Kollegen öffnete und
eine Substanz auf das Pausen-
brot aufbrachte. Der Verdächti-
ge wurde am Mittwoch festge-
nommen. Seit gestern sitzt er
wegen Mordversuchs in der
JVA-Bielefeld-Brackwede in
Untersuchungshaft. Das Motiv
des Mannes sei noch unklar,
sagte Polizeisprecher Achim
Ridder. Bei seiner Festnahme
trug der Mann den Angaben zu-
folge eine kleine Flasche mit

einer pulvrigen Substanz bei
sich. In seiner Wohnung in Bie-
lefeld-Senne fanden die Beam-
ten weitere Hinweise auf che-
mische Substanzen. Spezialis-
ten der Bielefelder Berufsfeuer-
wehr stellten das Material si-
cher. Die Polizei richtete eine
zwölfköpfige Mordkommission
ein, die sich aus Beamten der
Polizeidienststellen Bielefeld
und Gütersloh zusammensetzt.

Der Kollege des 56-Jährigen
hatte die Substanz bereits An-
fang Mai auf seinem Pausen-
brot entdeckt, die Firmenlei-
tung informiert und Anzeige
erstattet. Spezialisten des Lan-
deskriminalamts (LKA) NRW
untersuchten daraufhin das
Pausenbrot. Dabei ergab sich
der Verdacht, dass es sich bei
der Substanz um eine toxische
Chemikalie handelt. Das LKA
wurde mit weiteren Untersu-
chungen beauftragt.

NRW-Opposition 
droht Laschet 

Düsseldorf (WB). Nach dem
Rücktritt von Agrarministerin
Christina Schulze Föcking
(CDU) erhöht die Opposition
den Druck auf Ministerpräsi-
dent Armin Laschet (CDU). SPD
und Grüne wollen mit einem
parlamentarischen Untersu-
chungsausschuss Laschets Rol-
le in der Hacker-Affäre um die
Ex-Ministerin ins Visier neh-
men. Seite 6

EU positioniert
sich gegen USA
Sofia (dpa). Ob Strafzölle auf

Stahl und Aluminium oder
Sanktionen gegen Unterneh-
men, die mit Iran handeln: Die
EU will dem US-Präsidenten
Donald Trump die Stirn bieten.
Beim Gipfel in Sofia haben sich
die Staats- und Regierungs-
chefs gestern ganz entschlos-
sen gezeigt und eine Strategie
entwickelt. Seite 4: Leitartikel

Seite 5: Hintergrund

SPD verharrt
im Umfragetief 
Berlin (dpa). Die SPD kommt

nicht aus dem Umfragetief he-
raus: Beim Hamburger Mei-
nungsforschungsinstitut GMS
steht die Partei in der aktuellen
Umfrage bei 16 Prozent, im
ARD-»Deutschlandtrend« bei
17. Die Union kommt auf 34 (33)
Prozent. Auf Platz drei liegt die
AfD (beide 14 Prozent), gefolgt
von Grünen (12/13), Linken (bei-
de 10) und FDP (9/8 Prozent). 

NA, WER SAGT’S DENN!

»Parteivorsitzende müs-
sen integrieren, nicht 
intrigieren.«

Oskar Lafontaine, Ex-Chef der
Linkspartei, in einem Interview
über den Streit in seiner Partei

um die Flüchtlingspolitik

Zu viel Diesel-Abgase:
EU verklagt Deutschland

Druck auf Autohersteller steigt – Nachrüstungen gefordert 
B r ü s s e l (dpa). Deutsch-

land kommt wegen zu 
schmutziger Luft durch Die-
sel-Abgase in vielen Städten 
immer stärker unter Druck. 
Drohen nun Fahrverbote? 

Die EU-Kommission will die
Bundesregierung mit einer Kla-
ge beim Europäischen Ge-
richtshof zur Einhaltung der
Grenzwerte zwingen. Letztlich
drohen hohe Strafgelder. Kanz-
lerin Angela Merkel (CDU) ließ
vorerst keine Absicht zu zu-
sätzlichen Maßnahmen erken-
nen. Der Koalitionspartner SPD,
Umweltschützer und Städte
dringen dagegen auf technische
Nachrüstungen älterer Diesel.
Bundesumweltministerin Sven-

ja Schulze (SPD) untermauerte
ihre Forderung nach techni-
schen Nachrüstungen, die nun
»so schnell wie möglich« auf
Kosten der Autobauer ge-
braucht würden.

EU-Umweltkommissar Kar-
menu Vella sagte gestern,
Deutschland und fünf weitere
Länder hätten keine geeigneten
Maßnahmen ergriffen, um die
Grenzwerte so schnell wie
möglich einzuhalten. Klage ein-
reichen will die Kommission
auch gegen Frankreich, Groß-
britannien, Ungarn, Italien und
Rumänien. Dabei geht es um
die Missachtung von EU-
Grenzwerten für Stickoxide
(NOx), die seit 2010 verbindlich
sind. Auch 2017 wurden sie je-
doch in 66 deutschen Städten

überschritten. Für den hohen
NOx-Ausstoß im Verkehr wer-
den vor allem Dieselautos ver-
antwortlich gemacht.

Die EU-Kommission hatte
schon 2015 ein Verfahren we-

gen der Verletzung von EU-
Recht eingeleitet und die Regie-
rungen immer wieder ermahnt.
Klagen gegen EU-Staaten sind
nicht ungewöhnlich. Unterliegt
Deutschland, könnte die Kom-
mission in einem weiteren Ver-
fahren hohe Zwangsgelder
durchsetzen. Mit der Klage-
Entscheidung wächst der poli-
tische Druck, mehr für bessere
Luft in Städten zu tun.

Das Bundesverwaltungsge-
richt hatte Fahrverbote für zu-
lässig erklärt, solange sie ver-
hältnismäßig sind. Hamburg
bereitet als erste betroffene
deutsche Stadt solche Verbote
an zwei Straßenabschnitten der
Innenstadt vor.

Seite 4: Kommentar
Seite 5: Hintergrund

Hamburg will erste Stra-
ßen für Dieselfahrzeuge
sperren. Foto: dpa

Rom (dpa). Der Papst hat Or-
densfrauen davor gewarnt, ihre
Zeit mit sozialen Medien zu
vergeuden. Nonnen sollten so-
ziale Medien wie Facebook und
Twitter mit »Ernsthaftigkeit
und Diskretion« nutzen, heißt
es in neuen Richtlinien für kon-
templative Frauenorden, die
der Vatikan unter dem Titel
»Cor Orans« (Betendes Herz)
veröffentlicht hat. Moderne
Kommunikationsmittel können

demnach in den Klöstern für
Information, Bildung oder
Arbeit genutzt werden. Sie soll-
ten aber dem Ordensleben die-
nen, und kein »Anlass zur Zeit-
verschwendung« sein. Weltweit
leben etwa 38.000 Nonnen in
kontemplativen (zurückgezoge-
nen, dem Gebet gewidmeten)
Orden. Allerdings: Papst Fran-
ziskus (81) selbst ist ein eifriger
Twitter-User: Millionen Men-
schen folgen ihm weltweit. 

Franziskus rät zu Diskre-
tion im Netz. Foto: dpa

Papst: beten statt twittern 

Pflegebeitrag
steigt

Berlin (dpa). Die Bundesbür-
ger müssen sich auf höhere
Pflegebeiträge einstellen –
mindestens 0,2 Prozentpunkte
mehr im kommenden Jahr.
Grund ist, dass die Pflegeversi-
cherung immer mehr Geld aus-
schüttet. Der Beitragssatz liegt
aktuell bei 2,55 Prozent des
Bruttoeinkommens (Kinderlo-
se: 2,8 Prozent). Die Hälfte zahlt
der Arbeitgeber (ohne Kinderlo-
senzuschlag). Bundesgesund-
heitsminister Jens Spahn (CDU)
will zudem 13.000 statt wie bis-
her angekündigt 8.000 neue
Stellen in Pflegeeinrichtungen
schaffen. Laut Regierung fehlen
25.000 Fachkräfte. Seite 6

SO ERREICHEN SIE UNS

Abonnentenservice:
Telefon 05 21 / 585-100
Fax 05 21 / 585-371
Anzeigenannahme:
Telefon 05 21 / 585-8
Fax 05 21 / 585-480
Internet: www.westfalen-blatt.de

HEUTE IM LOKALTEIL

Kombibad im Norden
In Jöllenbeck soll das marode Freibad 
durch ein modernes Kombibad ersetzt 
werden. Zehn Millionen Euro würde der 
Neubau kosten. Die Bezirksvertretung 
unterstützt die Pläne.

Neue Vielfraße im Tierpark
Der Tierpark Olderdissen 
freut sich über Vielfraße 
aus dem Zoo Osnabrück. 
Svea (Foto) und ihre 
Schwester Jette ziehen in 
das seit dem vergange-
nen Jahr leer stehende 
Gehege der großen Mar-
derart ein. 

Läufer werden ausgezeichnet
Bei der Siegerehrung im Trailrunning-Cup 
sind auch zahlreiche Bielefelder Läuferin-
nen und Läufer ausgezeichnet worden. 
Die neue Laufcup-Serie startet am 9. Sep-
tember mit dem Run & Roll Day.
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Dr. Oetker wächst nur im Ausland
»Insgesamt ordentlich«: So bewertet der neue Oetker-Chef

Albert Christmann das Nahrungsmittelgeschäft. Im Inland
ging der Umsatz zurück; zugelegt wurde im Ausland.

Wirtschaft

Niko Kovac’ besonderes Abschiedsspiel
Nach gut zwei Jahren verlässt Niko Kovac Eintracht Frank-
furt. Im letzten Spiel auf der Trainerbank der Hessen geht

es gegen seinen künftigen Arbeitgeber, den FC Bayern.
Sport

www.westfalen-blatt.de
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Wirtschaftsbeilage
OWL ist die Region
der Visionäre und 
Wegebauer. Über 
Unternehmen, die 
mit kreativen 
Ideen Erfolg ha-
ben, berichtet 
heute unsere
Wirtschaftsbeilage 

Visionen 
und 
Wege

Wanderlust in
alten Bildern

Um 1800, als Europas Bürger
die Schönheiten der Natur ent-
deckten, zog es sie hinaus zum
Wandern. Der 200 Jahre alte
Trend, der jetzt wieder aktuell
wird, ist Anlass für eine prächti-
ge Ausstellung in der Alten Na-
tionalgalerie Berlin. Unter dem
Titel »Wanderlust« sind dort bis
zum 16. September Gemälde
von der Romantik bis zum Ex-
pressionismus zu bewundern,
hier Carl Spitzwegs »Engländer
in der Campagna«, die er um
1835 malte. Kultur

Foto: Nationalgalerie Berlin
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Aktion »Heimat to go!« 
Tablet im Bundle (Mindestlaufzeit 24 Monate) bis 29. Juni ohne Zuzahlung

Dazu gehören:
l die eZeitung, die digita-
le Ausgabe der Zeitung, 
einschließlich aller 23 Lo-
kalteile aus ganz Ostwest-
falen von 3 Uhr morgens
an, der Abendzeitung 
(zehn ausgewählte Seiten
der Zeitung des kommen-
den Tages, die bereits am
Vorabend zur Verfügung
stehen), der digitalen 
OWL am Sonntag, das 
Fernsehmagazin »Pris-
ma« und eine digitale 
Version ausgewählter Bei-
lagen
l die News-App für 
Smartphone/Tablet
l unbegrenzter Zugang zu
unserem Nachrichtenpor-
tal unter www.westfalen-
blatt.de

 Bundle online bestellen
Während der Aktion »Hei-

mat to go!« bekommen Sie
die Endgeräte im Bundle oh-
ne Zuzahlung. Bestellen Sie
Ihr Paket unkompliziert im
Internet unter www.westfa-
len-blatt.de/heimattogo. Sie
müssen sich nur für ein Gerät
entscheiden, Ihre Daten wie
Name, Adresse und Bankver-
bindung, Telefon und E-Mail
angeben und Ihre Bestellung
nach nochmaliger Prüfung
abschicken. Der monatliche
Bezugspreis wird Ihnen an-
gezeigt. Mögliche anfallende
Verbindungskosten zum je-

weiligen Internet- bzw. Mo-
bilfunkanbieter sind im Ange-
bot nicht enthalten. 

Die Installation 
Die Inbetriebnahme ist ein

Kinderspiel. Sowohl für Sam-
sung- als auch für Apple-Ge-
räte gilt: Gerät einschalten
und einrichten, die App über
einen Klick auf das WB-Icon

Urlaubszeit ist Reise-
zeit. Wer auch in den Fe-
rien wissen will, was in
der Region angesagt ist, 
dem kommt die Heimat-
zeitung gerade recht: auf 
der Terrasse und am 
Strand. Besonders ein-
fach nehmen eZeitungs-
Leser ihr WESTFALEN-
BLATT mit in den Urlaub.
Der Tablet-Computer 
passt ins Gepäck. Ihre 
Zeitung schnürt vor den 
Sommerferien ein attrak-
tives Paket: Zum Digital-
Abo gibt’s das passende 
Tablet jetzt ohne Zuzah-
lung. 

 Ob Sie sich für Apples iPad
oder ein Samsung Galaxy Tab
A 10.1 entscheiden, Sie spa-
ren bei der Aktion »Heimat to
go!« (Heimat zum Mitneh-
men) auf jeden Fall: Im Paket
mit digitalen WESTFALEN-
BLATT-Inhalten bekommen
Sie das Tablet im Aktionszeit-
raum bis zum 29. Juni ohne
Zuzahlung.

Die Geräte 
Beide Geräte können sich

über WLAN ins Internet ein-
wählen und haben genug
Power im Akku für ein stun-
denlanges Surfvergnügen.
Die Bildschirme haben eine
Diagonale von etwa 25 Zenti-
metern. 

Die Preise
Beziehen Sie das gedruckte

WESTFALEN-BLATT im Voll-
abo (täglich von montags bis
samstags), zahlen Sie für das
digitale Paket, also den unbe-
schränkten Zugang zu unse-
rem Nachrichtenangebot im
Web und über die News-App,
für die eZeitung und das Tab-
let monatlich nur 12 Euro zu-
sätzlich. Wer sich ausschließ-
lich für das Digitalangebot
entscheidet, zahlt für das
Bundle pro Monat 28,50 Euro.
Darin enthalten ist die eZei-
tung sowie der unbeschränkte
Zugang zu unserem Nachrich-
tenangebot im Web und über
die News-App. Die Mindest-
laufzeit für diese Angebote be-
trägt 24 Monate. Im An-
schluss wird das Bundle-An-
gebot automatisch auf das
Web- und eZeitungs-Abo zum
jeweils gültigen Bezugspreis
umgestellt. Gewährleistung
auf die mobilen Geräte gibt es
für 24 Monate.

Das Digital-Angebot

Das Tablet gibt´s zur eZeitung dazu
WESTFALEN-BLATT schnürt Paket: umfangreiches Nachrichtenangebot und moderne Hardware

im Homescreen aus dem
Appstore runterladen und mit
Nutzernamen und Passwort
in der App anmelden. Die be-
nötigten Informationen zu
Ihren Benutzerdaten erhalten
Sie per E-Mail bereits direkt
nach der Bestellung.

Wer hilft weiter? 
Wenn Sie Fragen haben,

erreichen Sie den Kundenser-
vice telefonisch unter (0521)
585-100. Oder Sie schreiben
eine E-Mail an abo@westfa-
len-blatt.de. Mehr Infos zur
Aktion und Bestellung:

@
_______________________

www.westfalen-
blatt.de/

heimattogo

Die eZeitung ist im Urlaub ein Stück Heimat zum Mitnehmen, eben »Heimat to go!« – 
bis ans Ende der Welt.

 Stellen Sie uns
auf die Probe!

Heute ist die eZeitung für Sie zum Testen 

freigeschaltet - gratis und ohne 

Registrierung! 

Los geht‘s unter der Adresse:

 www.westfalen-blatt.de/
eZeitung

... für Neuabonnenten 
Kosten 
pro
Monat

... für Vollabonnenten der 
gedruckten Tageszeitung 
(montags bis samstags)

Kosten 
pro
Monat

Apple iPad (Version 2018), WiFi, 
32 GB, silber, iOS 11

28,50 Euro
Apple iPad (Version 2018), WiFi, 32 
GB,silber, iOS 11

12 Euro

Samsung Galaxy Tab A 10.1 
(Version 2019), WiFi, 32 GB, 
schwarz, Android 9.0 

28,50 Euro
Samsung Galaxy Tab A 10.1 
(Version 2019), WiFi, 32 GB, 
schwarz, Android 9.0 

12 Euro



re auch attraktive Preise. Mu-
tige Paddler ab zehn Jahren
werden versuchen, im wacke-
ligen Schweinetrog die Die-
mel hinab zu fahren und die

Bestzeit zu erreichen. Der
Spaß steht dabei im Vorder-
grund. Los geht es um 17 Uhr.
Vor dem Hauptwettkampf um
16 Uhr können sich Kinder ab

sechs Jahren mit einer Auf-
sichtsperson im Trog auf der
Diemel treiben lassen. Nach
dem großen Erfolg in den ver-
gangenen Jahren, sind alle

Das Schweinetrogrennen in Eberschütz am Samstag, 6. Juli, ist ein Spaß für Teil-
nehmer und Zuschauer.

Eberschütz. »Ab in die
Schweinetröge und los« heißt
es wieder beim diesjährigen
Flussrennen am Samstag, 6.
Juli, auf der Diemel in Eber-
schütz. Mit dabei waren in
den vergangenen Jahren Hun-
derte von Besuchern, die vom
Ufer aus den lustigen Wett-
streit beobachteten. 

Unter dem Motto »Absto-
ßen, lospaddeln, abtauchen«
und mit viel Spaß für Starter
und Zuschauer hofft der Ver-
anstalter darauf, dass das 12.
vom Verein organisierte
Schweinetrogrennen auf der
Diemel wieder ein großes
Spektakel wird. Seit Jahren
schon lockt das Rennen viele
Schaulustige an, die sich über
jedes kleine Missgeschick
auf dem Wasser freuen.

Das Schweinetrogrennen
hat eine lange Tradition in
dem Ort an der Diemel. Der
örtliche Heimat- und Ge-
schichtsverein richtet das
Rennen alle zwei Jahre aus.
Dabei treten Teams aus zwei
Personen gegeneinander an
und versuchen, ihren Schwei-
netrog so schnell wie möglich
ins Ziel zu bringen. Den Ge-
winnern winken neben der Eh-

Mannschaften wieder eingela-
den, sich in einer feucht-fröhli-
chen Paddel-Regatta mit an-
deren Teams messen. Alles
was zählt, ist Teamgeist. Es
geht um Kreativität und Gaudi
– für Teilnehmer und Zuschau-
er. Schweinetröge werden ge-
stellt. Jeder in dem wackeli-
gen Boot hat seine Funktion.
Nur welche, das müssen die
Teams selbst herausfinden.

Wer an dieser Gaudi, die für
Jung und Alt geeignet ist, teil-
nehmen möchte, kann sich ab
sofort anmelden. Die Start-
plätze sind heiß begehrt. Die
Teilnehmerzahl wird aus orga-
nisatorischen Gründen auf 50
Teams begrenzt, bewertet
wird dies nach Eingang der
Anmeldungen. Ist die Anzahl
von 50 Teams erreicht, wird
eine Nachrückerliste erstellt.

Wer an dem Rennen teil-
nehmen möchte, kann sich
auf einer Liste bei der Flei-
scherei Manzow in Eber-
schütz eintragen. Anmeldun-
gen sind bis zum 5. Juli auch
per E-Mail an info@heimatver
ein-eberschuetz.de, im Inter-
net www.heimatverein-eber
schuetz.de sowie unter Tele-
fon 05671/5356 möglich.

Wettpaddeln im Schweinetrog
Desenberg­Bote  Mittwoch, 26. Juni 2019 ­ 15
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Best.-Nr. 46.83651

€ 14,99

Mit dem „Bulli“ hat VW ein beeindruckendes Stück Automobilgeschichte ge-
schrieben. Am 8. März 1950 rollte der erste VW Bus, der sogenannte T1, vom 
Band. Damit begann eine Ära, die bis heute zum nagelneuen T6 reicht. In den 
65 Jahren, die dazwischen liegen, ist der Bulli zum Kultobjekt geworden. Die-
ser reich illustrierte Bildband zeichnet die technische Entwicklung der VW-
Bus-Typen vom T1 bis zum T6 sowie ihrer unterschiedlichen Ausführungen, 
Sondermodelle und Umbauten nach. 

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter 
www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, 
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld.

200 Euro bar auf die Hand! – Mehr Details unter owl-am-sonntag.de 
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Warburg. Eine Wildkräu-
ter-Wanderung rund um den
Hein- und Rabensberg bei Os-
sendorf mit der Phytothera-
peutin Verena Arendes wird
am Mittwoch, 26. Juni, um
18.30 Uhr angeboten. Auf der
Strecke, die durch ein Natur-
schutzgebiet führt, wird es Er-
läuterungen zu den Wildkräu-
tern, ihre Wirkung und Ver-
wendung geben. Der Trend
geht verstärkt in Richtung
Heilungskräfte der Natur und
die Teilnehmer sollen in die
Lage versetzt werden, Heil-
und Wildkräuter sicher zu er-
kennen. Der Treffpunkt ist am
Landhaus am Heinberg, die
Strecke beträgt etwa 3,5
Kilometer und die Wanderung
dauert etwa zwei Stunden.

Anmeldungen und weitere
Infos bei Marie-Luise Eickmei-
er-Ehrlich, Telefon 05641/
7488994 oder E-Mail: eick
meier.ehrlich@google-
mail.com. Der nächste Termin
ist am 3. Juli, ein Kochkurs
mit dem Thema »Wilde Brot-
aufstriche«.

Wildkräuter 
entdecken

Auch Salbei-Wiesen gibt es
zu entdecken.

Desenberg­Bote  Mittwoch, 26. Juni 2019 ­ 17

Diskussionsforum im PZ
Warburg. Die Bürgerinitiative Lebenswertes Bördeland und Diemeltal (BI) lädt für Mittwoch,
26. Juni, zu einem Erzeuger-Verbraucher-Dialog in das Pädagogische Zentrum (PZ) ein. Für
die geplanten Gesprächsrunden auf Augenhöhe hat die Initiative Referenten eingeladen, die
mit den Besuchern über aktuelle Themen diskutieren.

Viele kennen mittlerwei-
le die weltweite Fridays
for Future-Bewegung,

aber wer kennt die konkreten
Forderungen? Vorstellungen
über eine andere Form der
Landwirtschaft sind schnell
formuliert, doch was lässt
sich wie und in welchen Zeit-
räumen realisieren? Wie neh-
men junge Landwirte die ge-
sellschaftliche Diskussion
rund um ihren Berufsstand
wahr? Welche Zukunftspers-
pektiven sehen sie für ihren
Betrieb?

Wer es genauer wissen und
zu diesen Fragestellungen in
einen Dialog treten möchte,
ist herzlich eingeladen, sich
am Mittwoch, 26. Juni, um 19
Uhr im Pädagogischen Zent-
rum (PZ), Wachtelpfad 2 in
Warburg, an einem Erzeuger-
Verbraucher-Dialog zu beteili-
gen.

Dabei hat die Bürgerinitiati-
ve Lebenswertes Bördeland
und Diemeltal (BI) so viele
junge Referenten wie bislang
wohl noch nie in ihrer 30-jähri-
gen Geschichte eingeladen.
Neben drei jungen Vertretern
aus der Landwirtschaft und
einer Vertreterin der Fridays
for Future-Bewegung bietet
eine Ernährungswissenschaft-
lerin einen inhaltlichen Aus-
tausch über unsere Ernäh-
rungsgewohnheiten an und

stellt dabei insbesondere
Zucker und Süßungsmittel in
den Fokus. Dabei werden die
geladenen Referenten ihre
Positionen lediglich in einer
kurzen Vorstellungsrunde vor-
tragen. Im Kern geht es der BI
als Veranstalter darum, Ge-
sprächsrunden auf Augenhö-
he zu fünf verschiedenen The-
menfeldern gemeinsam mit
den Referenten anzubieten.
Die Referenten werden dabei
jeweils von Moderatoren
unterstützt. Die Gesprächs-
runden werden nach 30 Minu-

ten neu gemischt, interessier-
te Teilnehmer können im an-
gedachten Zeitrahmen drei
der insgesamt fünf angebote-
nen Thementische nach ihrem
Interessensschwerpunkt aus-
wählen. Das angebotene For-
mat nennt sich World Café
und wurde von den Teilneh-
mern im vergangenen Jahr be-
reits sehr positiv beurteilt. 

Insbesondere junge Men-
schen nehmen die Klimakrise
inzwischen als existentielle
Bedrohung wahr, daher würde
sich die BI sehr darüber freu-

en, wenn sie am 26. Juni auch
viele junge Diskussionsteil-
nehmer begrüßen kann.

Die Veranstaltung ist ein-
gebunden in das Projekt »War-
burg isst – Nachhaltig ernäh-
ren: Klima schützen« in dem
die Bürgerinitiative (BI) in en-
ger Zusammenarbeit mit der
Stadt Warburg und interes-
sierten Akteuren neue Ansät-
ze für den Klimaschutz im
Warburger Land entwickelt.

Weitere Infos bietet die
Webseite: http://www.bi-
boerdeland.de/warburg-isst.

Angeregte und konzentrierte Gesprächsrunden wünscht sich die BI auch für
ihren diesjährigen Erzeuger-Verbraucher-Dialog im PZ in Warburg. 



Kühl.-/Gefrierkombination De-
luxe, 2-türig, ca. 0,80 m breit, 
1,70 m hoch, vollautomatische Ab-
tauung, Pr. VHB, ☎0172/29 25 950.

Kostenlose private Kleinanzeigen
Max. 4 Zeilen für folgende Rubriken (bitte ankreuzen):

Anzeigentext 
• per E-Mail an gs-warburg@westfalen-blatt.de senden
• telefonisch unter 0 56 41 / 76 04 - 11 oder 0 56 41 / 76 04 - 12 über mitteln
• oder ausgefüllten Coupon in der Warburger Geschäftsstelle des WESTFALEN-BLATTes abgeben.

Verkäufe
Kaufgesuche

Fahrzeugmarkt
Verloren / gefunden

Unterricht
Verschiedenes

Anzeigenschluss:  

freitags 12 Uhr

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Ihre Kontaktdaten
Ausgenommen sind gewerbliche Kleinanzeigen, Vermietungen und Immobilien. Jede weitere Zeile wird berechnet.

Telefonnummer 
für eventuelle Rückfragen

DESENBERG

B TE

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Warburg-Altst. 2 ZKB, 63 m², EG, 
WBS 2 Pers. erforderl., KM 230,40 
€ + NK. ☎ 0160/95368139

WAR, Sonnenbrede, 3 ZKDBB, 
95m², OG, san. 2014, DU/Wa, 
Gasbrennwertth., Abstellr., Kellerr., 
KM 530€, NK 70€. 0160/91982553

Wetterburg, Grg. zu verm.
☎ 0178/85885776

Leitung (Erzieher/-in)
für den Kindergarten Hüssen-

bergnest in 34439 Eissen
gesucht. Beginn 01.08.2019

weitere Infos unter
www.huessenbergnest.de

Esstisch schwarz 140 x 90 cm + 6 
Lederstühle dkl.-rot, Staubsauger 
Tiger (Vorwerk) m. v. Zubehör, Kü-
chenmaschine, VB 05641/7451578

Ha.-Flohm. 66% Glas, Porzelan, 
Tisch-Bettwäsche + kl. Teile, d.h. 
3€=1€, Mi. 3.7., Do 4.7.+Do. 11.7. 
je 14-18h, Hauptstr. 65, Warburg

Senseo Kaffeemaschine, div. Ge-
schirr, Mayers Neues Lexikon 6 
Bände, VHB. ☎ 05641/7451576

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH,  0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Übernehme Baumfällung u. 
Gartenarbeit ☎ 05643/949 1082

Reisemobile

Mietangebote

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Garagen−Mietangeb.

Stellenangebote

Verkäufe allgemein

Kaufgesuche allgem.

Verschiedenes

Haus und Garten

Veranstaltungskarten
 Bundes weit!

erhalten Sie …

· in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen

· telefonisch: 05 21 5 29 96 40  

· per E-Mail: ticket@westfalen-blatt.de

· im Internet: www.westfalen-blatt.de



1 A Ankauf von KFZ aller Art, auch 
beschädigt. ☎ 05731/1868021

Suche einen Merc. C180, E od. 
Diesel, mit etwas TÜV, bis ca. 
800,- € ☎ 01 76/22 29 17 17

Sammler/Bastler sucht alte Ves-
pa, Simson, Zündapp, Honda Mo-
fas, Mopeds, Motorräder, Roller 
Zustand egal ... ☎ 0151/41274606

Achtung Soldatennachlässe bis 
1945 gesucht. ☎ 01 72/8 82 96 89

Ansichtskarten vor 1950, Milita-
ria-Fotos, Münzen, Briefmarken, 
Notgeld sucht ☎ 05732/9833844 

Suche Elektrofahrrad und
Geschirrspülmaschine
 Breite 45cm ☎ 0176-73992318

Kaufe Gold- und Modeschmuck 
Bernstein, Münzen, Silber, Beste-
cke, Militaria, Zinn, Porzellan, Uh-
ren, C. Hagedorn 0171/3140632

Militaria sucht ☎ 0 52 55/93 35 52

Schöne Schallplatten, LPs, Rock, 
Metal, Jazz gesucht, gerne gr. 
Sammlung. ☎ 05 21/39 95 08 03

Suche Damen Alu-Rad, 28", 4x
7 Gänge, ☎ 01 76/27 82 50 31

Kinderbett, Herlag, beige, ca. 70 x 
140cm m. Matr. u. Decke alles 
1.Hd.,sehr gepfl.40€ 05251/48714

Kapitalanlage: Audi V6, 2.6 l, Bj. 
1995, 1. Hd., wie neu, silber, zum 
1.7.2019 abzug. ☎0177/5521938

VW Lupo, TÜV 1/2021, Bj. 1999, 
neue Ganzjahresreifen, 50 PS, 
186.667 km, total zuverlässig, 
900,- € ☎ 0 57 33/84 24

6-eckiger Ausziehtisch, Volleiche, 
mit 4 Stühlen, 200,- € VHB.
☎ 0 52 07/92 97 927

Anrichten, 50€-30€, Wohnz.-Schr. 
50 €, Esstisch oval, 6 Stühle 40 €, 
Standuhr VB 300 €. Tisch 30 €. 
Schrank 40 €. Ausgestopfte Tiere 
Reh, Fuchs, Marder usw. zwischen 
30 u. 100 €. ☎ 01 57/59 18 99 51

E-Grill, dm 45 cm, neu mit Haube 
und Rädern, Grillplatte mit ver-
schiedenen Ablagen. Preis 75,- €. 
☎ 01 63/6 93 08 97

Essgeschirr Winterling Bavaria
38-teilig, neuwertig, VHB 150 €,
☎05253/940465 18-20 Uhr täglich

Massage-Sitzauflage, Sprudel-
bad, Kaffeemaschine Bosch, Eis-
maschine, Luftmatratze mit Strom, 
alles neuwertig, preisw. zu verk.
☎ 0 52 21/2 71 07

Speckstein-Kaminofen 7 KW BJ 
2011 mit Zubehör, VHB 220,-
☎ 05271/31772

Swiss Sense Boxspringbett, 2,10 
m x 1,30 m wie neu, NP 975,- €, 
Preis VHS. ☎ 01 79/5 68 21 59, ab 
14 Uhr (Rückruf möglich)

2 Konzert-Karten, Bon Jovi, 3.7., 
18.30 Uhr, Düsseldorf, 100,- € pro 
Stück ☎ 01 70/7 64 68 89

3 Festtagskleider, lang, Kleider, 
Blusen, Röcke, Mäntel, Gr. 44-46, 
neuwertig, u.a. Alte. BI: ☎ 05 21/
88 78 72 

Alukoffer mit Zahlenschloss, 
30x60x100 cm, hochwertige Aus-
st., NP 800,- €, Preis VHS. ☎ 01 
79/5 68 21 59 (PB)

Baukompressor, 4+6m³ mit Luft-
kühler, nur 1000 Betr.-Std., VHB 
nur 1,-€ pro Liter ☎ 0521/44 44 75

Benzin-Rasenmäher, 1,9 kw, 3000 
U/m für 1400 m² Rasenfläche, E-
Starter, Radantrieb, mit 70 Liter 
Fangkorb, neuer Zust., nicht
gebraucht, mitLadeakkufür170,-€
☎ 05258/930053

Über 300 Schallplatten, alle 
Schlager der 50er/60er/70er Jahre, 
Einzelabnahme möglich. Herford:
☎ 0 52 21/67 123

Damenfahrrad Pegasus, silber, 7-
Gang, Bereifung Schwalbe-Mara-
thon+, Reisegepäckträger, Tacho 
zu verkaufen. ☎ 0 52 54/6 72 33

Elektrofahrrad Kalkhoff, 28-er, 
RH56, 21-Gang Shimano, Hydrau-
lische Bremsen, 2 Akkus 36 Volt/
15A, 1200,- €. ☎ 0176/37084686

Gartenhäcksler Viking incl. 
Stromkabel, Abh. PB, 90,- €, 
☎ 01 51/67 11 15 55

Gasrundgrill Outdoorchef, neuwer-
tig, NP 399,-€ f. 190,-€. ☎ 05641/
747995

Gepflegter Wohnwagen für 2 
Personen, 2850,- € ☎ 01 73 /
5 36 74 33

Gewellte VA-Schornsteinhaube, 
0,85 x 0,65 m zu verkaufen.
☎ 01 71/3 17 28 81

Hochdruckreiniger Kärcher, 120 
Bar, mit Flächenreiniger u. altes 
Spinnrad. ☎ 0 52 54/6 72 33

Kalkhoff E-Bike, 26", NP 2500,- €, 
Mittelmotor, 17Ah/612Wh, 8 Gang-
Nabenschaltung, neuwertig, 1400,- 
€. ☎ 0 52 51/3 93 63

Kreissäge Elektra Kraft, Abh. PB, 
90,- €, ☎ 01 51/67 11 15 55

Neuer Strandkorb, NP 890,- €, für 
670,- €, ☎ 0 57 03/39 61

Neuwertiges Elektro-Reisemobil, 
in 4 Teile zerlegbar, Vollgummi-Be-
reifung, keine Versicherung, koffer-
raumgerecht, 1½ J. alt, wg. Krank-
heit, kaum gefahren, sehr günstig 
abzug. ☎ 0 52 72/36 50 23

Rasenmäher Honda, Radantrieb, 
50,- €; Damenrad m. Riemenan-
trieb, 60,- €; Luftbefeuchter Breu-
er, 2 J. alt, 65,- €. ☎ 0 57 46/15 49

Restposten,Doppelstabmatten und
Gartentore. ☎ 01 60/6 45 67 80

Romanhefte preiswert abzugeben. 
☎ 0 52 50/71 16

RUHRWERK MB, 26 Zoll, 21 Gänge, 
Rahmenhöhe 49 cm, VHB 250,- € 
☎ 01 57/30 05 14 25

Tasko Fernglas, 8 x 56; Badewan-
ne, neu; Duschtür, 80 cm, neu; 
Benzinrasenmäher mit Radantrieb; 
Elektrorasenmäher; Herrenrad, 
26“; Handkreissäge; Stichsäge; 
Gartenpumpe, Wolf Rasenvertiku-
tierer ☎ 0 52 42/4 72 82

Trödel günstig zu verkaufen 
☎ 0 57 42/26 19

Velo Solex, Bj. 1967, Holland-Bo-
nanza und andere alte Fahrräder 
günstig zu verk. ☎ 0 52 07/82 14

Wassertank/Regenwassertank,
700 Liter. Nur 80cm breit. Liefe-
rung möglich. 50,- €. ☎ 01 75/
6 54 71 16

Weber Kugel-Grill (47 cm) - kaum 
gebraucht - m. Zubeh.: 60,- € 
☎ 01 60/8 07 76 75

Zweiflügiges Kunstst.-Fenster, 
mit innenliegenden Sprossen, Br. 
1703, H. 1430, 3 Stk., Heizkörper, 
2 Stk., 400x900x100, zweilagig,
2 Konvektor, 1 Stk. 600x1200x70, 
einlagig, 1 Konvektor VB: 120,- € 
☎ 0 52 33/95 27 66

ANKAUF

Automarkt

Motorräder

Verschiedenes

VERKAUF

Alles fürs Kind

Automarkt

Möbel / Hausrat

Verschiedenes

Nach zwei erfolgreichen und farben-
frohen Titeln rund um Dekorationen und 
Arrangements in ihrem Zuhause, hat die 
Autorin nun den Wohnwagen gepackt und 
erkundet die Ostseeküste. Ganz untätig ist 
Angelica Linnhoff  natürlich auch hier nicht: 
ob ein liebevoll angerichtetes Picknick in 
den Dünen oder ein nordisch herbes Mahl 
am Strand – das Auge isst mit. Ihr Gespür 
für Farbgestaltung wird in diesem Titel 
wieder besonders deutlich und zeigt die 
Ostseeküste von einer ganz besonders 
romantischen Seite. 
Die Farben der Küste sind eben nicht nur 
die maritimen Klassiker Rot, Weiß, Blau, 
sondern auch Nuancen der Natur: 
Sandgelb, Himmel- und Hellblau.

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen,unter www.westfalen-blatt.de/buecher 
und im Buchhandel. Informationen unter www.bussecollection.de
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld

Best.-Nr. 25.60038, € 18,00

Welche Information beeinflusst
den Einkauf?

Anzeigenblätter und
Tageszeitungen sind die

stärksten Ratgeber!



WA R B U R G

„Alle Filme, Spielzeiten, Eintrittspreise & mehr per App oder online www.cineplex.de/warburg“.

Telefon: 0 56 41 / 74 03 88 · Obere Hilgenstock 30

Neu: Pets 2 - 3D Ab Do. tägl. 
17.05 + 19.55 Uhr, Sa. + So. auch 14.45 Uhr

Preview/Familienfest: Kroos - Das Porträt 
eines Unsichtbaren So. 16.00 Uhr 

In Zusammenarbeit mit dem Warburger Sportverein; 
mit Hüpfburg & Torwandschießen

Neu: Roads Fr. 19.30 Uhr 
In Zusammenarbeit mit Museum der Menschheit 

mit Einführung und Filmgespräch

Sneak: Überraschungsfilm
Mo. 20 Uhr - Eintritt für alle nur 4,50 e

Sommerfestifal/Filmstudio: All my Loving
Mi., 26. 6., 19.40 Uhr

Long Shot
Do. + Fr. 19.40 Uhr

Ladies First Preview: Traumfabrik 
Mi., 3. 7., 20 Uhr

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Telefon (0 56 41) 7 45 91 10

Hauptstraße 20 • 34414 Warburg
Haushaltshilfe im
gesamten Kreis Höxter

In Zukunft bessere Noten!
Professionelle Nachhilfe ab 8,60 €/Ustd.

Wir helfen Schülern von Klasse 1-13

Warburg · Marktstraße 11
(Eingang Kalandstraße)

    0 56 41 / 4 05 89 33 · www.nachhilfe.hausInh
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Rösebeck

Körbecke

Kalandstraße 17
34414 Warburg
Telefon 05641 76040, Fax 05641 760450
anzeigen-warburg@westfalen-blatt.de

aus dem Hause WESTFALEN-BLATT

Optimal werben in Warbur
Nordhessen inklusive.

und Umland.g

Sprechen Sie Ihre Käuferschaft gezielt an! Der Desenberg-Bote ist das 
maßgeschneiderte Werbemedium für Warburg und sein Umland einschließlich 
Nordhessen. 28.900 Druckexemplare jeweils mittwochs sind ein Garant für  
Ihren Werbeerfolg.

Geschäftsstellenanzeigen: Sprechen Sie mit unseren Anzeigenberatern Leif-Erek Leifeld, 
05641 760419 oder mit Madelaine Drolshagen, 05641 760425.

Private Kleinanzeigen: 05641 76040.

Ansprechpartnerin für Ihre redaktionellen Wünsche: Alice Koch, 05641 760424.

Anzeigenschluss: freitags 12 Uhr.

DESENBERG

B TE

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Kinos / Kunst / Kultur

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen, unter www.westfalen-blatt.de/buecher 
und im Buchhandel. Informationen unter www.bussecollection.de

Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, Sudbrackstr. 14–18, 33611 Bielefeld

Magnifique. 
Wohnen wie Gott in Frankreich
Einrichtungsideen & 25 DIY-Projekte 
mit Step-by-Step-Anleitungen
Bestell-Nr. 25.60243 · € 28,00

Lieblingsstücke & Wohlfühlräume wieder selbst aufmöbeln

Neu

Zeitungsleser sind 
grenzenlos mobil!


